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· OT Conradsdorf · Erlicht · Falkenberg · Haida · Halsbrücke · Hetzdorf
· Krummenhennersdorf · Niederschöna · Oberschaar · Tuttendorf

Der Gemeinderat
Legislaturperiode 2024 bis 2029

Grundlage der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 8. August 2024 war die Mitteilung der Kommunalaufsicht 
(Rechtsaufsicht im Landratsamt Mittelsachsen) vom 26.07.2024, dass die Kommunalwahl 2024 ohne Beanstandungen verlief.
Unser Dank gilt hier nochmals allen Helfern und Kandidaten.

In der Sitzung blickte der Bürgermeister Herr Beger zunächst auf die Entwicklung der Gemeinde in der vergangenen  
Legislaturperiode zurück; eine aus Sicht der Mehrheit erfolgreiche Zeit.
Verbunden damit war der Appell, dass demokratische Grundwerte weiterhin das Handeln aller bestimmen sollten.

Verabschiedet wurden danach die Gemeinderäte, welche für die neue Periode nicht mehr kandidierten bzw. die aufgrund 
des Wahlergebnisses keinen Platz im neuen Rat erhielten.

Bemerkenswert sind dabei langjährige Mitgliedschaften von 
über 20 Jahren im Gemeinderat Halsbrücke bzw. vormals 
Niederschöna. Dabei blicken zurück:
Herr Bernd Schulze – auf 30 Jahre, Herr Frank Schubert und 
Herr Volker Walter – auf 25 Jahre, Herr Klaus Bernhard – auf 24 
sowie Herr Thomas Carl – auf 20 Jahre Ehrenamt als Gemein-
derat.
Herr Dr. Andreas Krause bleibt auch nach 25 Jahren diesem 
Ehrenamt verbunden.

Herr Beger bedankte sich ausdrücklich für dieses Engagement.

Im Anschluss wurden die neuen Gemeinderäte vereidigt 
und nahmen die Geschäftstätigkeit auf. Erste Amtshandlung 
waren die Wahlen der beiden stellvertretenden Bürgermeis-
ter und die Besetzung des Technischen Ausschusses und des Verwaltungsausschusses.
Weitere Themen der Sitzung waren der Halbjahresbericht der Finanzverwaltung zum Gemeindehaushalt 2024 sowie  
Beschlüsse zur Annahme von Spenden.

Gemeinderatsmitglieder Legislaturperiode 2024 - 2029  (v. l. n. r.) Christian Wesemann, Frank Oelsner, Mathias Ufer, Fritz Walter, Ralf 
Zimmermann, Dr. Andreas Krause, Ute Rehnert, Andreas Beger, Dorit Otto, Andreas Benthin, Roland Luther, Tino Kluge, Sebastian 
Thümmler, Fabian Sannig, Albrecht von Schönberg Foto: Gemeinde Halsbrücke / Marcel Schlenkrich

(v. l. n. r.) Volker Walter, Andreas Beger, Klaus Bernhard
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es ist eine gute Tradition mit Abschluss einer Legislaturperiode 
und damit verbundenen Neuwahlen Rückblick über die letzten 
fünf Jahre zu halten. Dabei geht es nicht nur darum gemeinsam 
Erreichtes und besondere Ereignisse in Erinnerung zu rufen, 
sondern auch zu laufenden Projekten einen nahtlosen Über-
gang für die nunmehr neuen Entscheidungsträger zu finden.

Ziele und verwirklichte Vorhaben des Gemeinderates waren 
stets die Fortführung einer gleichbehandelnden Entwicklung 
aller Ortsteile auf der Basis einer soliden Haushaltführung 
und nachhaltigen Investitionen in die Infrastruktur. Natür-
lich sind auch hier Kompromisse notwendig. Die inzwischen 
sehr aufwendige Zustimmung von Genehmigungsbehörden, 
komplizierte Beantragungen und Nachweisführungen von 
Fördermitteln oder ständig neue gesetzliche Vorgaben führen 
oftmals zu Verzögerungen oder anderen Inhalten.
Wichtig ist eine ausreichende Finanzkraft auf der Grundlage 
verlässlicher Steuereinnahmen und Ausschöpfen von Förder-
möglichkeiten.

Derzeit ist die Gemeinde schuldenfrei und besitzt damit auch 
Gestaltungsfreiheit für notwendige Aufwendungen. Wie 
wichtig diese Unabhängigkeit ist, hat sich bei der Diskussion 
um die mögliche Eingemeindung von Reinsberg 2021 ge-
zeigt. Hier konnten die Gemeinderäte frei nach Ihrem Gewis-
sen entscheiden und mehrheitlichen Bürgerwillen ausüben.
Weniger frei waren die Möglichkeiten für Entscheidungen im 
Zusammenhang mit den Einschränkungen durch die Corona-
pandemie und der Energiekrise.
Themen für die es keine Erfahrungen gab und die immer noch 
gegenwärtig sind. Insoweit sind es auch für die „Dorfgemein-
schaft“ Herausforderungen mit der Gefahr einer Spaltung. 
Jüngstes Beispiel sind die offenen Besitzverhälnisse und Ab-
lehnung der Rechtsstaatlichkeit durch selbsternannte „könig-
liche“ Nutzer des Kanzleilehngutes in Halsbrücke, die in der 
Bevölkerung klare Ablehnung, aber auch Zustimmung findet.
Immer wurde ein besonderes Augenmerk auf den Erhalt und 
die Weiterentwicklung unserer Kinder- und Bildungseinrich-
tungen gelegt.
Bereits in der konstituierenden Sitzung 2019 wurden Verga-
bebeschlüsse zum neuen Erweiterungsbau an der Oberschule 
gefasst. Eine umfangreiche digitale Ausstattung aller Schulen 
gehörte wie selbstverständlich dazu. Inzwischen sind überall 
moderne interaktive Tafeln und Rechnersysteme installiert.
Basis dafür war der für 5,2 Mio € zeitgleiche Ausbau des Glasfa-
sernetzes in der Gemeinde. Nach anfänglichen positiven Aus-
bauabschnitten in Hetzdorf und Niederschöna wurden durch 
wechselnde Auftragnehmer immer wieder Verzögerungen an-
gezeigt und stellen für die Bauverwaltung eine immerwähren-
de Herausforderung dar. Hoffen wir, dass für die Erschließung 
der noch verbleibenden „grauen Flecken“ als Gemeinschafts-
maßnahme mit dem Landkreis weniger Probleme auftreten.

In Anbetracht der allgemein prognostizierten rückläufigen Bevöl-
kerungsentwicklungen muss es weitere große Anstrengungen für 
eine generationsübergreifende, lebenswerte Gemeinde geben. 
Hier geht es nicht nur um Arbeitsplätze am Wohnort, sichere Ver-
sorgungseinrichtungen, sondern auch um Freizeitangebote.
Notwendige Entwicklungsflächen wurden mit dem Wohnge-
biet 2 an der Alten Meißner Straße beschlossen.
Als positiv sind auch die neuen Niederlassungen im Gewer-
begebiet Niederschöna zu nennen. In den letzten Monaten 
sind durch drei Unternehmen neue repräsentative Gebäude 
entstanden und weitere sollen folgen.

Nach langen Verhandlungen gemeinsam mit dem Wasser-
zweckverband Freiberg konnten die „Brunnendörfer“ Haida 
und Erlicht an das öffentliche Trinkwassernetz angeschlossen 
und eine neue Kläranlage im Ortsteil Niederschöna errichtet 
werden. Zurzeit finden die Planungen für einen Ersatzneubau 
der zentralen Kläranlage in Hetzdorf statt.
Ebenfalls in Hetzdorf wurden als Gemeinschaftsmaßnahmen 
die Anliegerstraßen Obere Gasse und Waldstraße grundhaft 
ausgebaut.

Im Zusammenhang mit dem anstehenden Rechtsanspruch 
auf Ganztagesbetreuung in Grundschulen ab 2026 entschied 
der Gemeinderat als jüngstes Projekt den Neubau eines Hort-
gebäudes und zugehöriger Außenanlage an der Grundschule 
Halsbrücke für ca 2,8 Mio €. Ein wichtiger Beitrag für die Si-
cherheit der Schulkinder und Standortoptimierung.
Auch im soziokulturellen Bereich wurden viele Kleinprojekte 
umgesetzt. In der Region sind wir aktiver Bestandteil der Aner-
kennung als Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krusnohori,  
dem zertifizierten GEOPARK Sachsens Mitte und dem Kloster-
bezirk Altzella.
Gemeinsam mit örtlichen Vereinen wurden mit Fördermitteln 
kulturhistorische Objekte saniert. Zahlreiche überregional be-
achtete Veranstaltung fanden statt.

Beispielhaft hier zu nennen sind:
– Großes Vereinsfest 100 Jahre gemischter Chor Hetzdorf, 

Lasershow VII. Lichtloch, Badfeste im Erlebnisbad Hetz-
dorf, Radrennen „Rund um die Hohe Esse“, Neuguss und 
Installation der Häuerglocke Oberes Neugeschrei und na-
türlich die traditionellen Oktoberfeten

– Ausbau Infopunkt Hetzdorf, Erlebnisbahnhof Falkenberg, 
Wanderrastplatz Krummenhennersdorf, ehemaliger Bahn-
hof Tuttendorf, Beobachtungsstation Rittergutsteich Nie-
derschöna und neue Infotafeln und Rastplätze.

Leider schlugen alle Bemühungen zur erneuten Zertifizierung 
des Titels staatlich anerkannter Erholungsort Hetzdorf fehl. 
Das Vorhandensein von ausreichend Hotels und Übernach-
tungsangeboten in Verbindung mit einer ausgewogenen 
Gastronomie sind wesentliche Voraussetzung für eine Aner-
kennung. Hier sind private Aktivitäten notwendig und die Ge-
meinde kann ggf. nur die Rahmenbedingungen schaffen.

Für all diese Vorhaben und darüber hinaus ist eine funktio-
nierende Verwaltung und örtlicher Katastrophen- und Brand-
schutz erforderlich.
Durch ständige Erneuerung von Bekleidung und Ausrüstung, 
planmäßige Vorhaltung von Feuerwehrgebäuden und -fahrzeu-
gen haben die sechs Ortswehren einen sehr guten Standard. Aber 
nur durch die persönliche Bereitschaft von ca. 160 aktiven Kamera-
den und Kammeradinnen der Abteilungen Feuerwehr und zusätz-
lich First Responder ist es erst möglich diese Pflichtaufgaben zur 
Schutzvorsorge der Bevölkerung und Sachwerten abzusichern.
Neben den „sichtbaren“ öffentlichen Aufgaben wurden durch 
die Verwaltung, einschließlich Bauhof (25 Beschäftigte) zeit-
gleich Sonderaufgaben realisert. Die Einführung eines digita-
len Dokumentemanagements und Rechnungswesens erfor-
derte nicht nur die Bereitstellung neuer Hard- und Software, 
sondern auch die Umstrukturierung sämtlicher Verwaltungs-
vorgänge im laufenden Geschäftsvorgang.
Zusätzlich wurden und werden die Neuveranlagungen aller 
Grundsteuerbescheide bis zum Jahresende vorbereitet und 
alle Finanzgeschäfte im Hinblick auf mögliche Mehrwertsteu-
erveranlagungen geprüft.

Sehr geehrte Gemeinderäte, meine sehr verehrten Damen und Herren,
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1. stellvertr. Bürgermeister
Der Gemeinderat Halsbrücke wählt

Herrn Dr. Andreas Krause
zum 1. stellvertretenden Bürgermeister.

2. stellvertr. Bürgermeister
Der Gemeinderat Halsbrücke wählt

Herrn Albrecht von Schönberg
zum 2. stellvertretenden Bürgermeister.

Technischer Ausschuss
Der Gemeinderat Halsbrücke wählt für die Legislaturperiode 2024 –  
2029 die nachfolgend genannten Gemeinderäte als Mitglieder 
bzw. stellvertretende Mitglieder in den Technischen Ausschuss.

Amt Name, Vorname Partei/
Wählervereinigung

Mitglied Frank Oelsner AfD
Mitglied Heiko Horn CDU
Mitglied Fritz Walter FWV
Mitglied Albrecht von 

Schönberg
RBV

Mitglied Andreas Benthin Bündnis MitWirkung
stellvertr. Mitglied Hubert Leonhardt AfD
stellvertr. Mitglied Ralf Zimmermann CDU
stellvertr. Mitglied Mathias Ufer FWV
stellvertr. Mitglied Fabian Sannig RBV
stellvertr. Mitglied Dorit Otto Bündnis MitWirkung

Verwaltungsausschuss
Der Gemeinderat Halsbrücke wählt für die Legislaturperiode 2024 –  
2029 die nachfolgend genannten Gemeinderäte als Mitglieder 
bzw. stellvertretende Mitglieder in den Verwaltungsausschuss.

Amt Name, Vorname Partei/
Wählervereinigung

Mitglied Roland Volkmar 
Luther

AfD

Mitglied Sebastian Thümmler CDU
Mitglied Mathias Ufer FWV
Mitglied Fabian Sannig RBV

Amt Name, Vorname Partei/
Wählervereinigung

Mitglied Dorit Otto Bündnis MitWirkung
stellvertr. Mitglied Tino Kluge AfD
stellvertr. Mitglied Dr. Andreas Krause CDU
stellvertr. Mitglied Fritz Walter FWV
stellvertr. Mitglied Albrecht von 

Schönberg
RBV

stellvertr. Mitglied Andreas Benthin Bündnis MitWirkung

Abwasserzweckverband „Muldental“
Der Gemeinderat Halsbrücke wählt für die Legislaturperiode 
2024 – 2029 die nachfolgend genannten Gemeinderäte als 
Mitglieder bzw. stellvertretende Mitglieder des Abwasser-
zweckverbandes „Muldental“.

Amt Name, Vorname Partei/
Wählervereinigung

Mitglied Albrecht von 
Schönberg

RBV

Mitglied Tino Kluge AfD
Mitglied Ralf Zimmermann CDU
stellvertr. Mitglied Fabian Sannig RBV
stellvertr. Mitglied Frank Oelsner AfD
stellvertr. Mitglied Heiko Horn CDU

Schulkonferenzen
Der Gemeinderat Halsbrücke wählt für die Legislaturperiode 
2024 – 2029 die nachfolgend genannten Gemeinderäte als 
Vertreter der Gemeinde Halsbrücke in den Schulkonferenzen.

Amt Name, Vorname Partei/Wählervereinigung
Mitglied Ute Rehnert Die Linke
Mitglied Christian Wesemann AfD
Mitglied Mathias Ufer FWV

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlen durch den Gemeinderat Halsbrücke zur konstituierenden Sitzung  
am 08.08.2024

Durch Renteneintritt und Kündigungen im genannten Zeit-
raum konnten insgesamt 11 vakante Stellen durch qualifizier-
te Mitarbeiter wieder besetzt werden.

Sehr geehrte Gemeinderäte,

meine Ausführungen waren ein bunter Strauß von Ereignis-
sen und Fakten ohne Anspruch auf Vollständigkeit.
Sie haben durch Ihr Mandat wesentlich zu dieser Erfolgsge-
schichte mit beigetragen.
Ja, ich nenne die bisherigen Entwicklungen der Gemeinde 
Halsbrücke eine Erfolgsgeschichte, die sowohl in der Region 
als auch in der kommunalen Familie des Landkreises eine viel 
beachtete Stellung einnimmt.
Das Wichtigste wird aber auch in Zukunft bleiben - mit den 
Bürgerinnen und Bürgern gemeinsam diese Geschichte fort-
zuführen. Es wird keine ideale Gesellschaft für alle geben. 
Aber wenn wir die derzeitigen Möglichkeiten schätzen und 

mit Zuversicht vorangehen, werden wir auch die kommenden 
Probleme lösen können. Wer aber ständig in den Rückspiegel 
blickt, verliert schnell sein Ziel aus den Augen.

Ich bedanke mich bei den bisherigen Gemeinderäten für die 
immer gewährte und kreative Zusammenarbeit sowie bei 
meinen Mitarbeitern für die besonders in den letzten Mona-
ten gewährte Unterstützung und Vertretung.
Dem neuen Gemeinderat gratuliere ich zur Wahl und freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Uns allen aber eine glückliche und friedliche Zukunft.

Glück Auf!
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für die Wahl der Mitglieder und Stellvertreter im Technischen 
Ausschuss zuzulassen.

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 280824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke stellt folgendes 
Wahlergebnis der Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des 
Technisches Ausschusses fest:

Anzahl der gültigen Stimmen: 14
Anzahl der ungültigen Stimmen: 0

Anzahl der gültigen Stimmen:
Wahlvorschlag AfD – 4
Wahlvorschlag CDU – 3
Wahlvorschlag FWV – 3
Wahlvorschlag RBV – 2
Wahlvorschlag Bündnis MitWirkung – 2
Wahlvorschlag Die Linke – 0

Anzahl der errechneten Ausschusssitze:
Wahlvorschlag AfD – 1
Wahlvorschlag CDU – 1
Wahlvorschlag FWV – 1
Wahlvorschlag RBV – 1
Wahlvorschlag Bündnis MitWirkung – 1
Wahlvorschlag Die Linke – 0

Gewählte Mitglieder des Technischen Ausschusses:
1. Frank Oelsner, AfD
2. Heiko Horn, CDU
3. Fritz Walter, FWV
4. Albrecht von Schönberg, RBV
5. Andreas Benthin, Bündnis MitWirkung

Stellvertreter:
1. Hubert Leonhardt, AfD
2. Ralf Zimmermann, CDU
3. Mathias Ufer, FWV
4. Fabian Sannig, RBV
5. Dorit Otto, Bündnis MitWirkung

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 290824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt für die 
Wahl der Mitglieder des Verwaltungsausschusses als Auszähl-
verfahren das Divisorverfahren mit Standardrundung nach 
Sainte Laguë anzuwenden.

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 300824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Stellvertretung der Mitglieder im Verwaltungsausschuss als 
Reihenfolgestellvertretung.

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 310824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt fol-
gende Wahlvorschläge
Wahlvorschlag AfD

Beschluss Nr.: 210824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke bestätigt gemäß  
§ 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO die Annahme einer Geldspende vom 
11.06.2024 in Höhe von 2.000,00 EUR für den Radsport 2024.

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 220824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke bestätigt gemäß 
§ 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO für den Zeitraum vom 01.01.2024 
bis 15.07.2024 die Annahme von Geldspenden in Höhe von 
gesamt 9.585,00 EUR, davon

Jugendfeuerwehr Niederschöna   4.375,00 EUR
Grundschule Niederschöna   300,00 EUR
FF Halsbrücke First Responder   800,00 EUR
FF CD-FB-TD   100,00 EUR
Radsport 2024   4.010,00 EUR

und die Annahme einer Aufwandsspende in Höhe von  
138,41 EUR für die Historik der Gemeindefeuerwehr Halsbrücke.

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 230824
Der Gemeinderat Halsbrücke beschließt im zweiten Halbjahr 
am 10.10. und 05.12.2024 öffentliche Gemeinderatssitzungen 
durchzuführen.
Die Sitzungen beginnen im Regelfall 19:00 Uhr und finden im Rats-
saal des Rathauses Halsbrücke, Am Ernst-Thälmann-Heim 1 statt.

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 250824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt für die 
Wahl der Mitglieder des Technischen Ausschusses als Auszähl-
verfahren das Divisorverfahren mit Standardrundung nach 
Sainte Laguë anzuwenden.

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 260824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Stellvertretung der Mitglieder im Technischen Ausschuss als 
Reihenfolgestellvertretung.

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 270824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt fol-
gende Wahlvorschläge
Wahlvorschlag AfD
Kandidaten: Frank Oelsner, Hubert Leonhardt, Roland Volkmar 
Luther, Tino Kluge, Christian Wesemann
Wahlvorschlag CDU
Kandidaten: Heiko Horn, Ralf Zimmermann
Wahlvorschlag FWV
Kandidaten: Fritz Walter, Mathias Ufer
Wahlvorschlag RBV
Kandidaten: Albrecht von Schönberg, Fabian Sannig
Wahlvorschlag Bündnis MitWirkung
Kandidaten: Andreas Benthin, Dorit Otto
Wahlvorschlag Die Linke
Kandidaten: Ute Rehnert

Beschlüsse des Gemeinderates Halsbrücke vom 08.08.2024 -  
öffentliche Sitzung -
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Wahlbekanntmachung
1. Am 1. September 2024 findet die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 8 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk 
Nr. Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums Wahlraum 

barrierefrei

300 Ortsteile Falkenberg, Conradsdorf
August-Bebel-Heim
Alte Dresdner Straße 36
09633 Halsbrücke OT Conradsdorf

Nein

301 Ortsteil Krummenhennersdorf, 
Teile des Ortsteiles Halsbrücke

Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr
Straße der Jugend 2a
09633 Halsbrücke

 

302 Teile des Ortsteiles Halsbrücke
Rathaus
Am Ernst-Thälmann-Heim 1
09633 Halsbrücke

 

303 Ortsteil Hetzdorf
Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr
Am Bergschlösschen 8
09633 Halsbrücke Ortsteil Hetzdorf

 

304 Ortsteile Niederschöna, Oberschaar, 
Erlicht, Haida

Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr
Untere Dorfstraße 10
09633 Halsbrücke OT Niederschöna

 

305 Ortsteil Tuttendorf
Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr
Siedlung 1
09633 Halsbrücke OT Tuttendorf

nein

B929
Briefwahllokal 1
Ortsteile Falkenberg, Conradsdorf, 
Krummenhennersdorf, Halsbrücke

Oberschule Halsbrücke
Speiseraum
Geschw.-Scholl-Straße 8
09633 Halsbrücke

 

B919
Briefwahllokal 2
Ortsteile Hetzdorf, Niederschöna, Oberschaar,
Erlicht, Haida, Tuttendorf

Oberschule Halsbrücke
Speiseraum
Geschw.-Scholl-Straße 8
09633 Halsbrücke

 

Kandidaten: Roland Volkmar Luther, Tino Kluge, Christian  
Wesemann, Hubert Leonhardt, Frank Oelsner
Wahlvorschlag CDU
Kandidaten: Sebastian Thümmler, Dr. Andreas Krause
Wahlvorschlag FWV
Kandidaten: Mathias Ufer, Fritz Walter
Wahlvorschlag RBV
Kandidaten: Fabian Sannig, Albrecht von Schönberg
Wahlvorschlag Bündnis MitWirkung
Kandidaten: Dorit Otto, Andreas Benthin
Wahlvorschlag Die Linke
Kandidaten: Ute Rehnert
für die Wahl der Mitglieder und Stellvertreter im Verwaltungs-
ausschuss zuzulassen.

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0

Beschluss Nr.: 320824
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke stellt folgendes 
Wahlergebnis der Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des 
Verwaltungsausschusses fest:

Anzahl der gültigen Stimmen: 14
Anzahl der ungültigen Stimmen: 0

Anzahl der gültigen Stimmen:
Wahlvorschlag AfD – 3
Wahlvorschlag CDU – 4
Wahlvorschlag FWV – 2
Wahlvorschlag RBV – 2

Wahlvorschlag Bündnis MitWirkung – 3
Wahlvorschlag Die Linke – 0

Anzahl der errechneten Ausschusssitze:
Wahlvorschlag AfD – 1
Wahlvorschlag CDU – 1
Wahlvorschlag FWV – 1
Wahlvorschlag RBV – 1
Wahlvorschlag Bündnis MitWirkung – 1
Wahlvorschlag Die Linke – 0

Gewählte Mitglieder des Technischen Ausschusses:
1. Roland Volkmar Luther, AfD
2. Sebastian Thümmler, CDU
3. Mathias Ufer, FWV
4. Fabian Sannig, RBV
5. Dorit Otto, Bündnis MitWirkung

Stellvertreter:
1. Tino Kluge, AfD
2. Dr. Andreas Krause, CDU
3. Fritz Walter, FWV
4. Albrecht von Schönberg, RBV
5. Andreas Benthin, Bündnis MitWirkung

Ja-Stimmen: 15; Nein-Stimmen: 0
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4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Per-
son hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist, 

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b) durch Briefwahl
 teilnehmen. 
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-

meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben wer-
den. 

6. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Aus-
übung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen 
Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes). 

 Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder 
wegen einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer 
Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert 
sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer von der oder dem Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung der oder des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 13 Absatz 5 
des Sächsischen Wahlgesetzes). 

 Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der 
oder des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

Halsbrücke, 18.07.2024

 Die Gemeinde ist in 6 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-

ten bis 11.08.2024 übersandt wurden, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberech-
tigten zu wählen haben. Wenn der Wahlraum barrierefrei 
erreichbar ist, befindet sich auf der Wahlbenachrichtigung 
unter dem Wahlraum das entsprechende Symbol für Bar-
rierefreiheit (Rollstuhlpiktogramm). Andernfalls findet 
sich an dieser Stelle das durchgestrichene Symbol. 

 Die Briefwahlvorstände (B929 und B919) treten zur Durch-
führung der Zulassungsprüfung und anschließenden Er-
mittlung der Briefwahlergebnisse am 01. September 2024 
um 15 Uhr in der 

 -  Oberschule Halsbrücke, Speiseraum, Geschw.-Scholl-
Str. 8, 09633 Halsbrücke

 zusammen. 

3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis sie oder er eingetragen ist. 

 Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrich-
tigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei 
der Wahl abgegeben werden. 

 Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. 
Jede Wählerin und jeder Wähler bekommt bei Betreten 
des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Direktstimme 
und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien 
im Sächsischen Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl 
der Listenstimmen. 

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer 

 a)  für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewer-
berinnen und -bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien 
außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei an-
deren Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort 
und rechts von dem Namen jeder Bewerberin und je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b)  für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.

 Die Wählerin oder der Wähler gibt ihre oder seine Direkt-
stimme in der Weise ab, dass sie oder er auf dem linken 
Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Bewerberin oder welchem Bewerber sie gelten 
soll, und ihre oder seine Listenstimme in der Weise, dass 
sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll. 

 Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler 
in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden; dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. 

 In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den. 
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Bekanntmachungen, Hinweise, Informationen

Die Gemeinde im Überblick

Öffnungszeiten Rathaus

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Zuständigkeiten im Rathaus

Zentral  03731 - 3000-00
Sekretariat des Bürgermeisters 03731 - 3000-11
Bau- und Hauptamt 03731 - 3000-21
Einwohnermeldeamt 03731 - 3000-18
Finanzverwaltung 03731 - 3000-15

Bürgersprechstunde

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet jeden Donners-
tag von 14:00 bis 18:00 Uhr statt. Veränderungen können auf 
Grund dienstlicher Verpflichtungen möglich sein.

Bürgerpolizist

Sprechstunde Tino Hunger: 
jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Rathaus
Polizeirevier Freiberg
Hauptstr. 19, 09618 Brand-Erbisdorf
Telefon: 037322-150 
E-Mail: revier-freiberg.pd-c@polizei.sachsen.de

Wichtige Telefonnummern

Abwasserzweckverband „Muldental“ 03731 – 2030090
Wasserzweckverband Freiberg 03731 – 7840

Kindertagesstätten:
Kita „Wirbelwind“ Halsbrücke 03731 – 246272
Kita „Sonnenuhr“ Conradsdorf 03731 – 2005400
Kita „Waldwichtel“ Tuttendorf 03731 – 33900
Kita „Koboldnest“ Niederschöna 035209 – 299580

Schulen:
Grundschule Halsbrücke 03731 – 246112
Hort „Wirbelsturm“ 0176-47649365
Grundschule Niederschöna 035209 – 20570
Hort „Kinderinsel“ 035209 – 22685
Oberschule Halsbrücke 03731 – 246140

Notrufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport 0371 – 19222
Giftnotruf 0361 – 730730
Frauenschutzhaus 03731 – 22561
Telefonseelsorge 0800 – 1110111 
und 0800 – 1110222
Elterntelefon 0800 – 11105504
Kinder- und Jugendtelefon 0800 – 1110333
Pflegesorgentelefon 0800 – 1071077

Störungsrufnummern:
MITNETZ Strom 0800 – 2305070
inetz Gas 0800 – 111148920

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, 19. September 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, den 6. September 2024 bis 12:00 Uhr

Annahmeschluss für Anzeigen, 09:00 Uhr:
Dienstag, den 10. September 2024

Beiträge bitte an: info@halsbruecke.de

Büchereien

Halsbrücke Freizeitpark, Am Steigerturm 2a
 Öffnungszeiten:
 Montag 14-täglich, Fr. Gerlach
 in der geraden Woche 14:00 - 17:00 Uhr
 Donnerstag 14-täglich, Fr. Oettelt
 in der ungeraden Woche 14:00 - 17:00 Uhr

Conradsdorf August Bebel Heim, Alte Dresdner Str. 36, 
 Frau Beger
 Öffnungszeiten: 
 1. und 3. Donnerstag im Monat 15:00 - 18:00 Uhr

Niederschöna Untere Dorfstraße 21, Frau Neubert
 Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 18:30 Uhr

Ortschronisten

Halsbrücke/Krummenhennersdorf
Torsten Otto, Am Ernst-Thälmann-Heim 1, Halsbrücke
chronik@halsbruecke.de
Niederschöna/Haida/Erlicht/Oberschaar/Hetzdorf
Christine Zimmermann, Untere Dorfstr. 21, Niederschöna
christine-zimmermann@web.de
Öffnungszeiten:
1. Mittwoch im Monat 13:00 - 16:00 Uhr

Falkenberg/Tuttendorf/Conradsdorf
Janet Claußnitzer und Heidemarie Aßmann
Alte Dresdner Str. 36, Conradsdorf
Öffnungszeiten:
1. Donnerstag im Monat, 15:00 – 18:00 Uhr und
3. Donnerstag im Monat, 14:30 – 17:30 Uhr

Vereine

Kontakte siehe Homepage www.halsbruecke.de

Hinweis der Redaktion
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Datum Veranstaltung Ort Beginn Veranstalter
August
24.08.2024 „Erzgebirgischer Orgelsommer“ 

Konzerte mit Jan Katzschke
Tuttendorf, Kirche 14:30 Uhr Silbermanngesellschaft und 

Kirchgemeinden Halsbrücke und 
Herzogswalde

Niederschöna, Kirche 16:15 Uhr
Herzogswalde, Kirche 17:30 Uhr

28.08.2024 Geschichtswanderung
Auf den Spuren des Bergbau- 
und Hüttenwesens

Treff VII. Lichtloch 16:00 Uhr Verein VII. Lichtloch e.V. 
Halsbrücke und MISKUS

30.08.2024 Badefahrt zur Silber-Therme 
Warmbad

Warmbad Information bei C. Keller,
Tel. 035209 292219

31.08.2024 Tag der offenen Tür Halsbrücke, Gerätehaus 14:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Halsbrücke
31.08.2024 Kneipenfest Falkenberg Vereinshaus 19:00 Uhr Falkenberger Dorfverein e.V.
31.08.2024 Sommerfest Oberschaar,  ehem. Bahnhof 11:00 Uhr Alter Bahnhof Oberschaar e.V.

Tanz Oberschaar, ehem. Bahnhof 19:00 Uhr Alter Bahnhof Oberschaar e.V.
September
01.09.2024 FREIBERG SINGT Freiberg, Schlosshof 15:00 Uhr terzschlag Gemischter Chor 

Hetzdorf e.V.
08.09.2024 „Familientag am RSST“ und 

„Tag des offenen Denkmals“
Anlagen am  VII. Lichtloch 10.00-

17.00 Uhr
Verein VII. Lichtloch e.V. Halsbrücke

12.09.2024 Chorkonzert Hetzdorf, Klinik am
 Tharandter Wald

19:00 Uhr terzschlag Gemischter Chor 
Hetzdorf e.V.

07.09.2024 Kinder-Spiele-Nachmittag Bäckerhausplatz in Falkenberg 15:00 Uhr Falkenberger Dorfverein
07.09.2024 Tag der offenen Tür Niederschöna, Gerätehaus 15:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Niederschöna
08.09.2024 Tag des offenen Denkmals
14.09.2024 Volleyball-Turnier Oberschaar, ehem. Bahnhof 10:00 Uhr Alter Bahnhof Oberschaar e.V.
17.09.2024 25 Jahre Dorfverein

Kaffeetrinken mit Foto-Show 
Anmeldung erforderlich

Vereinshaus Falkenberg 15:00 Uhr Falkenberger Dorfverein

22.09.2024 Kindersachenflohmarkt Erzwäsche 10:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche
Halsbrücke e.V.

27.09.2024 Badefahrt zur Silber-Therme 
Warmbad

Warmbad Information bei C. Keller,
Tel. 035209 292219

Oktober
03.10. – 
06.10.2024

Oktoberfete

03.10.2024 Vereinspräsentation
bei Oktoberfete

Festplatz Halsbrücke 12:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche
Halsbrücke e.V.

24.10.2024 Chorkonzert Hetzdorf, Klinik am 
Tharandter Wald

19:00 Uhr terzschlag Gemischter Chor 
Hetzdorf e.V.

25.10.2024 Badefahrt zur Silber-Therme 
Warmbad

Warmbad Information bei C. Keller,
Tel. 035209 292219

Für die Vollständigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.
Die Redaktion veröffentlicht nur die Hinweise, die vom Veranstalter fristgemäß eingereicht wurden.

Für die Inhalte sind die Veranstalter zuständig. Bitte beachten Sie auch weiterhin die Aushänge in den lokalen Schaukästen.

Veranstaltungstipps für das Gemeindegebiet Halsbrücke

Ausbau B173 – Fahrbahnerneuerung Ortslage Niederschöna – nachgefragt!
In der April-Ausgabe des Halsbrücker Anzeigers wies der Bür-
germeister Herr Beger auf eine durch das Landesamt für Stra-
ßenbau und Verkehr Chemnitz beabsichtigte Instandsetzung 
der Asphaltdecke im Bereich der Ortsdurchfahrt Niederschö-
na (B173) hin. Diese Planung wurde Anfang März 2024 der 
Verwaltung auf Rückfrage erläutert.
Da aus Sicht der Verwaltung und des Gemeinderates wesentli-
che Bestandteile der Planung zum Hochwasserschutz, zu Geh-
wegen und zur Querungsmöglichkeit für Fußgänger in dieser 
Maßnahme keine Berücksichtigung finden, wandte sich Herr 
Beger mit Schreiben vom 23.05.2024 an Herrn Dulig, Staats-
minister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr. Dem Schreiben 
beigefügt waren Listen mit ca. 100 Unterschriften von Bürge-
rinnen und Bürgern, welche das Veto unterstützen.

Am 18.06.2024 antwortete Herr Berger (Abteilungsleiter Mo-
bilität) im Auftrag des Ministers schriftlich. Zusammengefasst 
wird darin erläutert, dass die Fahrbahnerneuerung aufgrund 
des schlechten Zustandes der Asphaltdecke dringlich und 
zeitnah umzusetzen ist. Andere Planungsziele (zu den o.g. 
Themen) werden weiterverfolgt und nach Vorliegen entspre-
chender Planungen realisiert. Bezüglich der Brücke über den 
Rodelandbach wird auf Aspekte des Denkmal- und Natur-
schutzes hingewiesen. Zeitliche Prognosen seien nicht mög-
lich.
Beide Schreiben finden Sie im Wortlaut unter halsbruecke.de.

R. Gerlach
Ltr. Haupt-/Bauamt
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Weitere Informationen und Präventionstipps finden Sie im In-
ternet auf www.polizei.sachsen.de/telefonbetrug sowie beim 
Fachdienst Prävention Ihrer Polizeidirektion.

Ausbildungsmessen  
„Schule macht Betrieb“

Auf den drei Messen präsentieren sich an drei Samstagen ins-
gesamt mehr als 260 Unternehmen der Region, die alle auf 
Azubisuche sind.
Die Ausbildungsmesse startet in diesem Jahr am 17. August 
von 10 - 15 Uhr im in der Sporthalle „Am Schwanenteich“ in 
Mittweida, gefolgt von der Messe am 24. August im DBI in 
Freiberg sowie am 31. August im „WelWel“ in Döbeln. Auf der 
Homepage www.schule-macht-betrieb.de finden Interessier-
te die aktualisierte Ausstellerübersicht und die vorgestellten 
Berufe aller drei Standorte. Auch die Broschüren sind bereits 
online verfügbar. Hier kann man sich im Vorfeld schon infor-
mieren und stöbern“, so Caroline Mitev, GIZEF GmbH.
Wir freuen uns auf spannende Messetage!

Becker Umweltdienste GmbH –  
Umzug von Freiberg in das  

Gewerbegebiet nach  
Bobritzsch-Hilbersdorf

Die Becker Umweltdienste GmbH, Standort Freiberg, bezieht 
zum 01. September 2024 ihren neuen Betriebsstandort im 
Gewerbegebiet Bobritzsch-Hilbersdorf OT Hilbersdorf auf der 
Ahornstraße 5. Der Umzug in das neu errichtete Objekt be-
ginnt bereits ab dem 16. August 2024.
Der Wertstoffhof in Freiberg auf der Frauensteiner Straße 95 bleibt 
bestehen. Es können wie bisher Haushaltsabfälle und Wertstoffe 
zu den nachfolgenden Öffnungszeiten abgegeben werden.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
Wer unsicher ist, welcher Abfall wie richtig entsorgt wird, kann 
sich gern telefonisch an die Abfallberatung der EKM unter 
03731/2625-41/42 wenden.

EKM, Amely Schwarz

Polizei Sachsen warnt  
vor Telefonbetrügern

Mit kreativen und vor allem perfiden Methoden versuchen 
professionell agierende Betrüger, über das Telefon Menschen 
um ihr gesamtes Hab und Gut zu bringen. Sie geben sich als 
Familienangehörige, Polizisten, Staatsanwälte oder Bank- 
angestellte aus und täuschen mit geschickter Gesprächsfüh-
rung eine dramatische Notsituation vor. Leider gelingt ihnen 
dies immer wieder, obwohl viele Opfer, bei denen es tatsäch-
lich zu einer Geldübergabe an die Betrüger kam, vorher durch-
aus über die Betrugsmaschen wie z. B. den Schockanruf, den 
falschen Polizeibeamten, den Enkeltrick, den Messenger-
Betrug bspw. durch WhatsApp- oder aber die vermeintliche 
Gewinnbenachrichtigung Bescheid wussten.
Bei ihren Anrufen nutzen die Täter die Überraschung der Op-
fer aus und setzen sie unter Zeit- und Entscheidungsdruck. 
Den potenziellen Opfern wird die Möglichkeit genommen, in 
Ruhe über den Sachverhalt nachzudenken und vielleicht mit 
einer anderen Person darüber sprechen zu können.
Niemand ist davor sicher, Opfer von Betrügern zu werden, 
aber gerade ältere Menschen sind erheblich mehr gefährdet.
Die Polizei Sachsen informiert mit ihrer aktuellen Kampagne 
„HÖR‘ GENAU HIN! Telefonbetrug kann jeden treffen.“ re-
gelmäßig über die Gefahren des Telefonbetrugs und klärt auf 
vielfältige Weise über das richtige Verhalten auf.

Folgende Kerrnbotschaften hat die Polizei Sachsen für Sie:

- Geben Sie am Telefon keine Auskünfte über Ihre finanziel-
len Verhältnisse.

- Beenden Sie das Gespräch, sobald Ihr Gesprächs- oder 
Chatpartner Geld fordert, egal welche Geschichte Ihnen 
erzählt wird.

- Übergeben oder überweisen Sie niemals Geld an Unbe-
kannte, auch nicht an angebliche Polizeibeamte.

- Wenn Ihnen ein Anruf merkwürdig vorkommt, legen Sie 
einfach auf. Gesundes Misstrauen ist nicht unhöflich.

- Verständigen Sie im Verdachtsfall die Polizei unter der 110.
Falls Sie auf einen Telefonbetrug hereingefallen sind, infor-
mieren Sie in jedem Fall die Polizei und erstatten Sie Anzeige.
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Im Rahmen der Zweckverbandsversammlung „Gasversor-
gung in Südachsen“ führte der Chemnitzer Energieversorger 
eins energie in sachsen (eins) im November 2023 eine Verlo-
sung von 15 Trikotsätzen für Kinder- und Jugendsportmann-
schaften in der Region durch. Dabei wurden 15 Kommunen 
ausgelost. Auch wir gehören zu den glücklichen Gewinnern. 
Über den Trikotsatz kann sich die Jugend-Mannschaft des 
Hetzdorfer Sportvereins 1990 e.V. freuen.
Die Übergabe der Trikots fand am Donnerstag, den 1. August 
2024 auf dem Gelände von eins in der Straße der Nationen in 
Chemnitz statt.
Der Trikotsatz wurde durch den Vorsitzenden der eins-Ge-
schäftsführung Roland Warner an Vertreter der Vereinsfüh-
rung überreicht. Es war eine schöne, kurzweilige Veranstal-
tung, die gezeigt hat, wie leicht Sport Menschen verbindet 
und tolle Erlebnisse schafft.
Der Energieversorger eins unterstützt die Lebensqualität in 
Chemnitz und der Region Südsachsen in vielfältiger Weise. 
Dazu gehört auch das Sponsoring in den Bereichen Sport, 
Veranstaltungen, Kultur und Soziales. Neben dem Spitzen-
sport liegt eins vor allem die Förderung des Nachwuchs- und 

Breitensports am Herzen, da hier oft die Mittel für neue Tri-
kots oder Sportausrüstung fehlen. Seit 2002 haben über 1.000 
Kinder- und Jugendmannschaften einen Trikotsatz von eins 
erhalten. Insgesamt sind das circa 17.000 Trikots.

l. S. Schönberg (Vereinsvorsitzender), r. A. Laugwitz (stellvertr. 
Vereinsvorsitzender)

Trikots von eins energie in sachsen gewonnen

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0173 5617227
jens.boehme@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Jens Böhme

Ihr Medienberater vor Ort
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Gewinnspiel: Digitale Wandernadel 
„Für Entdecker“

Wanderfreunde aufgepasst: Wer vom 1. August bis zum  
31. Oktober auf den Wanderwegen im Erzgebirge unterwegs 
ist, kann sich großartige Gewinne sichern.

In diesem Zeitraum wird die Digitale Wandernadel „Für Entde-
cker“ freigeschalten. Um sie zu erreichen, müssen sich Wan-
derer an mindestens acht Check-In Stellen im Erzgebirge re-
gistrieren. Dafür benötigen sie nur die App von SummitLynx 
auf dem Smartphone und aktivieren das GPS. Auf der Regi-
onsseite vom Erzgebirge werden nach Auswahl der Wander-
nadel „Für Entdecker“ alle Check-In Stellen auf der Karte oder 
in einer Liste angezeigt. So kann sich jeder Wanderer seine 
individuellen Touren zusammenstellen. Die Check-In Stellen 
sind beispielsweise Aussichtspunkte, Freizeiteinrichtungen, 
Heimatgenusspartner, Bergbauzeugnisse oder Museen.

Wer mindestens acht Check-Ins gesammelt hat, nimmt auto-
matisch an der Verlosung teil. Zu gewinnen gibt es hochwer-
tige Gutscheine und Sachpreise von den Partnern entlang der 
Wege, zum Beispiel Restaurantgutscheine bei den Heimatge-
nuss-Partnern, Eintritte in liebevoll gestaltete Museen oder 
eine gefüllte Brotdose für die nächste Wanderung.

Also: Wanderschuhe schnüren, App und 
GPS starten und los geht’s!

Weitere Informationen hier: 
http://www.erzgebirge-tourismus.de/
digitale-wandernadel

Tourismusverband  
Erzgebirge:  
Ausflüge ins  

Erlebnis.Welt.Erbe
Seit fünf Jahren erstrahlt die Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoří als UNESCO-Welterbe. Zu diesem besonderen 
Jubiläum hat der Tourismusverband Erzgebirge e.V. (TVE) in 
enger Zusammenarbeit mit den jeweiligen Kommunen fünf 
Empfehlungen für abwechslungsreiche Ausflüge ins Welterbe 
entwickelt, die auf eine faszinierende Reise durch die Jahr-
hunderte einladen. Ziel ist es, einzigartige und authentische 
Erlebnisse zu schaffen und die Erwartungen der Gäste an Qua-
lität und Erlebnisgehalt zu erfüllen.
Fünf Regionen im Erzgebirge bieten unter dem Motto „Ein Tag 
im Welterbe“ Empfehlungen für Tages- bzw. Mehrtagesausflü-
ge und erzählen eindrucksvoll ihre Geschichte:
- Altenberg/Dippoldiswalde/Lauenstein
- Annaberg-Buchholz/Ehrenfriedersdorf
- Freiberg/Brand-Erbisdorf
- Marienberg/Olbernhau
- Schneeberg/Aue Bad-Schlema/Schwarzenberg
Die Ausflugsmöglichkeiten reichen von Museen, Wanderwe-
gen, Bergbaulehrpfaden, Besucherbergwerken, Bademög-
lichkeiten u.a.
Zudem wird ein besonderer Tipp vorgestellt, beispielsweise 
eine Stadtführung, ein Aussichtspunkt oder eine spezielle 
Übernachtungsmöglichkeit. Abgerundet werden die Ange-
bote mit entsprechenden Unterkunftsempfehlungen.
Mittels eines digitalen Reiseplaners, der in die Webseite in-
tegriert ist, ist es möglich, mehrere Ausflugsempfehlungen 
zusammenzustellen und anschließend als persönlichen Rei-
seplan als pdf-Dokument abzuspeichern oder auszudrucken.
Das Projekt bietet dazu einen weiteren Vorteil: Einrichtungen 
und Kommunen haben ihre eigenen Angebote und Dienst-
leistungen in Qualitätsfragen auf den Prüfstand gestellt und 
entsprechend Verbesserungen vorgenommen, z. B. bei den 
Öffnungszeiten oder der Online-Buchbarkeit. Damit ist es 
möglich, Gästen noch hochwertigere und nutzerfreundliche-
re Angebote zu unterbreiten.
Weitere Informationen zu den fünf Regionen und ihren Ange-
boten unter: www.erzgebirge-tourismus.de/erlebniswelterbe
Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Projektmanagement Welterbe & Kulturschätze
Daniela Mynett
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 17
www.erzgebirge-tourismus.de
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Sommer an der Volkshochschule
Japanisches Papiertheater, Niederländisch oder Einführung in 
den 3D-Druck – das neue Programm der Volkshochschule Mit-
telsachsen ist so umfangreich und bunt wie nie. Zurzeit liegt 
das neue Programmheft überall im Landkreis zum Mitnehmen 
aus, ab Ende August starten dann an vielen Orten des Land-
kreises täglich neue Kurse, Workshops oder Vorträge.

Neben den Klassikern wie Yoga, Fitness- und Englisch-, Spa-
nisch- oder Italienischsprachkursen gibt es auch ausgefalle-
neres wie Japanisch oder Niederländisch. Die Kursteilnehmer 
sind dabei von 0 bis weit über 70 Jahre alt. Die Jüngsten kom-
men mit ihren Eltern zum PEKiP-Kurs, später dann zum Tanzen 
oder zu verschiedenen Kreativkursen, bei den Erwachsenen 
sind Sprach- und Fitnesskurse beliebt.

An diesen Stellen in Halsbrücke ist das neue Programmheft er-
hältlich: Gemeindeverwaltung, Bibliothek, Oberschule, Zahn-
arztpraxis Paul, Kirchgemeinde Krummenhennersdorf

www.vhs-mittelsachsen.de

Blutspenden werden hauptsächlich 
für Krebspatienten benötigt: DRK 

muss Versorgung lückenlos sichern

Eine Blutspende bedeutet einen Zeiteinsatz von rund 45 
Minuten und ist für den Spender oder die Spenderin ein 
relativ geringer Aufwand. Die Hilfe, die ein halber Liter 
Blut für Patienten bedeuten kann, ist jedoch unermesslich 
groß und oftmals lebensrettend. Ein Fünftel und damit 
der größte Teil der aus den Blutspenden gewonnenen 
Präparate wird für Krebspatienten benötigt. Jährlich er-
kranken knapp 500.000 Menschen neu an Krebs. Therapeu-
tische Fortschritte haben dazu geführt, dass Patienten trotz 
oder mit einer Tumorerkrankung heute deutlich länger le-
ben als noch vor zehn oder zwanzig Jahren.

Zum Überleben brauchte 
auch die 27-jährige Laura 
Blut. 2019 erkrankte die Stu-
dentin der Elektrotechnik an 
einer Akuten Myeloischen 
Leukämie (AML). Neben 
einer Chemotherapie war 
bei Laura eine Knochen-
marktransplantation not-
wendig. Überlebt hat die 
junge Frau auch dank zahl-
reicher Bluttransfusionen, 
die sie zur Vorbereitung ihrer 
Knochenmarktransplantati-
on und während zweier Che-
motherapien erhalten hat. 
„Ich möchte mich bei allen Blutspenderinnen und –spen-
dern herzlich bedanken. Ohne Ihren Einsatz hätte ich 
nicht überlebt. Heute bin ich wieder kerngesund und 
kann mein Leben genießen.“

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost deckt den Bedarf an 
Blutpräparaten in den fünf Bundesländern seines Versor-
gungsgebietes zu 75 % ab. Um die Patientenversorgung 
mit den teilweise nur wenige Tag haltbaren Blutproduk-
ten lückenlos an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr zu 
gewährleisten, werden dafür im gesamten Versorgungs-
gebiet mehr als 7.700 DRK-Blutspendeaktionen jährlich 
durchgeführt.

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservie-
rung erforderlich, die online https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über die 
kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann.

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digi-
talen Blutspende-Magazin zu finden:
www.blutspende.de/magazin

Die nächste Blutspendeaktion 
in Ihrer Region findet statt

am 18. September 2024
im Bürgerhaus, Halsbrücker Straße 23

 in 09633 Krummenhennersdorf
von 15:30 bis 19:00 Uhr

Foto: Die ehemalige Krebspa-
tientin Laura ist heute wieder 
kerngesund; ©DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost/Nutzung 
ausschließlich in diesem Zu-
sammenhang honorarfrei

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Halsbrücker Anzeiger
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KNEIPENFEST 
Vereinshaus Falkenberg 

 

Samstag, 31.08.2024  
ab 19.30 Uhr 

 

für das leibliche Wohl ist gesorgt 

➢Getränke 
➢Cocktails 
➢verschiedene Speisen 

LIVEMUSIK MIT 
BLUE EFFEKT 

Eintritt:  Abendkasse 6,99 EUR 
   (Kinder bis 16 Jahre frei) 

im Vorverkauf 5,99 EUR bis 30.08.2024 
Telefon 015143271979 Sabine Limbach 

Die Kameradinnen und Kameraden der FFW Niederschöna 
freuen sich besonders, dass wir euch zum diesjährigen Tag der 

offenen Tür einladen können. 

Neben Gutem vom Grill und leckeren Getränken dürfen sich
unsere kleinen feuerwehrbegeisterten Gäste wieder auf die Bastelstraße, Hüpfburg, 

die Technikschau und die 
Fahrten mit dem Löschfahrzeug freuen.

Wo?  Gerätehaus FFW Niederschöna Wann? ab 15 Uhr

Tag der offenen Tür
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Glück Auf!

Geschichtswanderung 
in Halsbrücke

Auf den Spuren des Bergbau- und Hüttenwesens

31. MITTELSÄCHSISCHER KULTURSOMMER

Parkplatz am VII.Lichtloch 
Straße der Jugend 49
09633 Halsbrücke

Treffpunkt:

Start am VII. Lichtloch - Kahnhebehaus an der Mulde - 
Johannesbruch - Erzwäsche - VIII. Lichtloch und Bergarbeiterkaue - 
Churprinz Kanal - VII. Lichtloch

Anschließend Führung an den Anlagen am VII. Lichtloch mit Schachthaus, 
Pulverhaus und Bergschmiede

Ausklang in geselliger Runde am VII.Lichtloch, Imbiss und Getränke  

Verein VII. Lichtloch e.V. Halsbrücke

Termin: Mittwoch, den 28.08.2024
Beginn ab 16:00 Uhr, Dauer ca. 1,5 - 2,0 h

Geplante Wanderroute:

Freiwillige Feuerwehr Halsbrücke 
 

 
  

 
 
 
 

Tag der offenen Tür 
 

mit 10 Jahre Kinderfeuerwehr 
 

am 31.08.2024 ab 14:00 Uhr in unserem Gerätehaus 
 
 
Programm 
 
 
ca.14:15 Uhr Jubiläumsveranstaltung 10 Jahre Kinderfeuerwehr Halsbrücke  

mit Aufführung des Hortes Halsbrücke 
 
ca.15:00 Uhr   Kaffee und Kuchen im Gerätehaus 

 
ab 15:00 Uhr   Vorstellung der Verkehrswacht Freiberg 
      
ab 15:15 Uhr   Vorstellung der Rettungshundestaffel des ASB Dresden 
 
ca.16:00 Uhr   Vorführung der Rettungshundestaffel 
 
ständig     Ausstellung von Einsatztechnik 
     Feuerwehrhüpfburg 
     Feuerwehrrundfahrten 

 
 

Ende ca. 21:00 Uhr 
 

Für Speis und Trank wird bestens gesorgt sein.  
 
Wir wünschen allen Besuchern und Beteiligten einen schönen und unterhaltsamen Tag und freuen uns 

schon jetzt auf Ihren Besuch 
 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
Fotos: FF Halsbrücke und Marcel Schlenkrich 

Einladungen
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- Riesen - Seifenblasen für Kinder
- Bastelstraße für Kinder mit verschiedenen Materialien
- Rätselmeile Bergbau für Kinder
- Fußballtorwand, Zielwurfspiel
- Arschleder-Sprung für Helium-Luftballons
- selbst Karten drucken mit historischer Tafeldruckerei
- Hüpfburg
11.00 Uhr
- Prämierung der Sieger Fotowettbewerb „Hohe Esse“
13.30 Uhr
- Auftritt der Tanzgruppe vom HCC

Für das leibliche Wohl ist mit Imbiss und Getränken gesorgt.

Glück Auf!

gez. Thurid Dittrich
Verein VII. Lichtloch

Der Falkenberger Dorfverein e.V. lädt 
ein zum Kinder-Spiele-Nachmittag 

für Familien
Am Samstag, 07.09.24

von 15:00 bis ca. 16:30 Uhr

Auf dem Bäckerplatz in Falkenberg
(neben Buswendeschleife)

- Lustige Wettkampfspiele,
Eltern dürfen unbedingt mitspielen

- Packt ein Picknick inkl. –decke
für eine Verschnaufpause ein

- Nur wenn es Bindfäden regnet,
müssten wir verschieben

Wir freuen uns auf euch und einen turbulenten, fröhlichen 
Nachmittag.

„FAMILIENTAG  
Rothschönberger Stolln“ und  

„TAG DES OFFENEN DENKMALS“
Liebe Familien und Besucher,
der Verein VII. Lichtloch e.V. Halsbrücke und vier weitere Berg-
bauvereine der Interessengemeinschaft Rothschönberger 
Stolln laden Sie herzlich zu einem „Familientag“ und gleichzei-
tig zum „Tag des offenen Denkmals“ ein. Wir feiern gemeinsam 
unter dem Motto „Fünf Vereine – Fünf Jahre Welterbe“ und 
wollen diesen Tag somit besonders für Kinder als Erlebnis an 
den historischen Anlagen gestalten. Unterstützt werden die 
Vereine bei dieser Veranstaltung von der Welterbe Montanre-
gion Erzgebirge.
Mit einem vielseitigen Programm sind unsere Angebote aber 
auch für alle Besucher an den Denkmalen gerichtet. Ein Hö-
hepunkt wird die Prämierung der Sieger im Fotowettbewerb 
„Hohe Esse Halsbrücke“ an diesem Tag sein, bis dahin steigt 
sicherlich die Spannung bei den Fotofreunden noch. Natür-
lich können am 08. September die Besucher nochmals die 
Fotoausstellung sehen und sich Ihre Meinung bilden, dann 
allerdings ohne Wertung. Auch das Modell der „Hohen Esse 
mit Rauchgaskanal“ wird gezeigt und manchmal raucht der 
Schornstein sogar.
Notieren Sie sich den Termin schon jetzt im Kalender und nut-
zen Sie die vielseitigen kostenlosen Programmpunkte:
Wann: 8. September 2024
Zeit: von 10.00 – 17.00 Uhr

Programm Verein VII. Lichtloch
10.00 - 17.00 Uhr
- Führungen im Schachthaus mit Sonderausstellung

Fotowettbewerb und Modell „Hohe Esse Halsbrücke“
- Schauschmieden in der Bergschmiede „Schmieden für Kin-

der"
- Wanderungen in Gruppen zum Kahnhebehaus an der Mul-

de
- Präsentation / Probefahrten mit dem „Segway“ Meyway 

Tours
- Puppentheater - Märchen / Vorstellungen in zeitlichen Ab-

ständen
- Kinderschminken

IMPRESSUM - Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich kostenlos 
für alle Ortsteile. Für redaktionelle Beiträge im nichtamtlichen Teil finden 
Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen auf unserer Homepage 
www.halsbruecke.de.
Auflagenhöhe: 2.733 Exemplare

- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister

- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Hospiz „Ellen Gorlow“
Herzliche Einladung zum Tag  

des offenen Denkmals

Wir laden Sie herzlich ein,
am 8. September 2024 in der Zeit von 12:00 bis 16:00 Uhr
den Tag des offenen Denkmals im Hospiz "Ellen Gorlow" zu erle-
ben. Diese Veranstaltung findet in unseren Räumlichkeiten, der 
geschichtsträchtigen Fabrikantenvilla, auch bekannt als Schus-
tervilla, in der Richard-Wagner-Straße 1, 09569 Oederan, statt.
Seit Dezember 2012 dient dieses beeindruckende Gebäude 
als Hospiz und verbindet so seine reiche Geschichte mit einer 
sozialen Mission.
Nutzen Sie die Gelegenheit für eine Führung durch unser histo-
risches Gebäude, bei der Sie Einblicke in die Architektur und die 
bewegende Geschichte des Hauses erhalten. Freuen Sie sich 
auf einen informativen Nachmittag mit der Möglichkeit, mehr 
über die Arbeit und die Mission unseres Hospizes zu erfahren.

Eine vorherige Anmeldung ist erwünscht.
Bitte melden Sie sich unter der Telefon-
nummer 037292/658416 oder per E-Mail 
an pflegeleitung@hospiz-oederan.de an.

Wir freuen uns darauf, Ihnen unser schö-
nes Haus zu zeigen und Ihre Fragen zu be-
antworten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzbrücken e.V.  
Begegnungen im  
ländlichen Raum
Tag des offenen Denkmals

Bereits im ersten Jahr seines Bestehens 2020 hat sich unser 
Verein, zu der Zeit noch mit dem Namen „2020 – Begegnun-
gen im ländlichen Raum gem.n.e.V.“, aktiv am „Tag des offenen 
Denkmals“ beteiligt.
Jetzt – 4 Jahre später als „Herzbrücken e.V.“ – präsentieren wir wie-
der als Verein das denkmalgeschützte Auszugshaus in Falkenberg!
In der Dorfstraße 21A kann am 08.09.2024 ab 14:00 das zu gro-
ßen Teilen fertiggestellte Ergebnis jahrelanger, teilweise sehr 
behutsamer Sanierung angeschaut werden.
Wir laden alle Interessenten ein, in einer kleinen Ausstellung 
Bilder und Dokumente aus alten Tagen sowie Zeitzeugen so-
wohl vor als auch während der Sanierung dieses denkmalge-
schützten Hauses zu besichtigen. Während eines Rundganges 
kann im Erd- und Obergeschoss sowie im Gewölbe-Keller 
noch historische Bausubstanz bestaunt werden. Besonders 
interessant ist es zu sehen, wie neue Bausubstanz in die histo-
rische eingebunden wurde. Neue Raumkonzepte wurden um-
gesetzt. Besonders stolz ist der Verein, dass in diesem Privat-
haus ein Vereinsraum für unseren Verein und eine Herberge 
für Pilger auf dem Sächsischen Jakobsweg geschaffen wurde.
Zur kulturellen Untermalung laden wir ab 15:00 Uhr zum „ge-
meinsamen Singen mit Liane“ ein. Gegen 16:00 Uhr wird uns 
der Pretzschendorfer Chor „Sag`s weiter“ mit neu einstudier-
ten „Liedern, die auf der Seele brennen“ erfreuen. Das ein oder 
andere historische Stück kann erworben werden.
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen gesorgt sein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Anzeige(n)

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 oder -119
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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23. Hobbyschau in Reinsberg
Am 12. und 13.10.2024, jeweils von 10:00 – 17:00 Uhr, findet 
im Dörflichen Gemeinschaftszentrum Reinsberg unsere all-
jährige Hobbyschau statt.

Wir suchen dafür Aussteller, welche ihr Hobby einem großen 
Publikum zeigen möchten. In den vergangenen Jahren zähl-
ten dazu u. a. Holzbearbeiter, Handarbeitsfreunde, Bastler, 
Maler, Modellbauer, Kindergartenprojekte, Vereine etc. Dabei 
schätzt es das Publikum besonders, wenn über die reine Prä-
sentation hinaus Techniken vorgeführt, Hintergrundwissen 
vermittelt, Anekdoten erzählt werden oder die Gäste gar ein-
bezogen und angeleitet werden.

Das Dörfliche Gemeinschaftszentrum in Reinsberg bietet 
ebenerdig viel Platz für die Präsentation ihrer wunderbaren 
Hobbys. An beiden Tagen wird gut für das leibliche Wohl aller 
kleinen und großen Besucher gesorgt. Ausreichend Parkplät-
ze finden Sie direkt vor der Halle.

Wenn Sie Lust bekommen haben auszustellen, oder Fragen 
zur Hobbyschau haben, kontaktieren Sie uns – wir freuen uns 
auf Sie.

Kontakt:
Reinsberger Schützenverein 1791 e.V.
Am Graben 8
09629 Reinsberg
Tel.: 037324 6742
Mail: t.aurich@rsv1791.de

12./13.10.2024 10 - 17 Uhr
im Dörflichen Gemeinschaftszentrum

Reinsberg, Badstraße 5

Präsentiert werden
Hobbys – von Holz bis Wolle,
von Malerei bis Basteln, von
Schriftstellerei bis Modellbau,

von Puppen bis Intarsien.

An beiden Tagen wird für das leibliche Wohl aller 
kleinen und großen Besucher gesorgt.

Die Ausstellung ist für Rollstuhlfahrer geeignet.
Ausreichend kostenlose Parkplätze finden Sie

direkt vor der Halle.

Wenn Sie Lust bekommen haben,
dann besuchen Sie uns – wir freuen uns auf Sie!

Reinsberger Schützenverein 1791 e. V.
Am Graben 8,
09629 Reinsberg
Tel.: 037324 6742
Mail:  t.aurich@rsv1791.de

Der Boden, auf dem wir leben. 
Die Erde, die uns ernährt. 
Der GEOPARK Sachsens Mitte e. V. und Vorstandsmitglied 
Dr. Holger Lohse laden zu einer geführten bodenkund-
lichen Wanderung für die ganze Familie im Tharandter 
Wald ein. Von uns meist achtlos betreten, birgt unser Erd-
boden erstaunliche Geheimnisse. Seine Entstehung zu er-
gründen, seine Bedeutung für Fauna, Flora und unser Kli-
ma besser zu verstehen, ist Ziel dieser Wanderung.

Wanderung zu den spannendsten 
Geotopen unserer Region.
Gemeinsam mit Gästeführer Rolf Mögel geht es auf eine 
Rundwanderung durch den Tharandter Wald, dem Herz 
des GEOPARKs Sachsens Mitte. Der Weg führt vorbei an 
Geotopen, die von Zeiten erzählen, als es in Sachsen noch 
Meere gab und Vulkane ausbrachen. Egal, ob Sie leiden-
schaftlicher Wanderer oder einfach nur neugierig auf die 
Wunder der Geologie sind – hier ist für jeden etwas dabei!

Samstag, 14. Sept.

GEOPARK Sachsens Mitte e. V. 
Talstraße 7 • 01738 Dorfhain • Tel.: 035055 696820 kontakt@geopark-sachsen.de 

www.geopark-sachsen.de

Treff: Kurplatz Kurort Hartha (01737 Tharandt)  
Uhrzeit: 09:30 Uhr
Bus: Buslinie 363 (Haltestelle: Kurort Hartha Kurplatz)
Dauer:  ca. 3 Stunden
Kosten:  Wir freuen uns über eine kleine Spende in unsere 
 Vereinskasse.
Begrenzte Teilnehmerzahl, deshalb bitte Anmeldung über:  
kontakt@geopark-sachsen.de

Treff: Kurplatz Kurort Hartha (01737 Tharandt)  
Uhrzeit: 09:30 Uhr
Bus: Buslinie 363 (Haltestelle: Kurort Hartha Kurplatz)
Dauer:  ca. 3 Stunden
Kosten:  Erwachsene 6,00 Euro

Begrenzte Teilnehmerzahl, deshalb bitte Anmeldung über:  
Telefon: 035203 2530 • E-Mail: moegel_bs@web.de

Geologische Wanderungen 
zum Tag des Geotops

Sonntag, 15. Sept.
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7. September - Samstag
18.00 Uhr Halsbrücke, Friedensgebet mit dem Friedenslicht 

aus Bethlehem und Superintendentin Anacker
Kollekte eigene Gemeinde

8. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Krummenhennersdorf, Frühstücksandacht

Kollekte Ausländer- u. Aussiedlerarbeit
15. September - 16. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Conradsdorf, Familienkirche
14.00 Uhr Conradsdorf, Jubelkonfirmation

Kollekte eigene Gemeinde
22. September - 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Halsbrücke, Erntedankgottesdienst

Kollekte Kongress- u. Kirchentagsarbeit
29. September - 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Niederschöna, Erntedankgottesdienst

Kollekte jüdisch-christl. und andere Arbeitsge-
meinschaften

Änderungen vorbehalten!

Liebe Gemeinde!
Wir wollen in diesem Jahr wieder eine Jubelkonfirmation fei-
ern, aber diesmal wird es keine persönliche Einladung dafür 
geben. Wir bitten um Verständnis – und die Jubelkonfirman-
dinnen und Jubelkonfirmanden, sich gegenseitig auf den 
Festgottesdienst hinzuweisen.
Eingeladen sind Jubilare, die in den Jahren 1999, 1974, 1964 
und 1959 in jedem unserer Ortsteile konfirmiert wurden, aber 
auch Jubilare, die in anderen Gemeinden konfirmiert und jetzt 
hier in unserer Gemeinde ihren Wohnsitz haben. Gefeiert wird 
am 15.09.2024 in der Kirche Conradsdorf. Der Gottesdienst 
beginnt 14.00 Uhr. Im Gottesdienst kann sich jeder zur Jubel-
konfirmation einsegnen lassen und wird dafür ein Gedenk-
blatt erhalten.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie zu einer Kaf-
feerunde in die Kirsche ein. Für eine bessere Planung bitten 
wir Sie, sich bis 01.09.2024 schriftlich mit Namen und Kon-
firmationsjahr anzumelden. Wir freuen uns auf Sie!
Bei Rückfragen können Sie sich gern an mich wenden unter 
der Tel.Nr. 0176 96816257.

S. Partzsch

Kirchgemeinde Halsbrücke
Wir wollen gern etwas Neues versuchen und dafür brauchen 
wir sie als Familie. Kinder bringen eine große Freude am Neu-
en mit und zeigen meist noch unbeschwert ihre Gefühle und 
Gedanken.

Wir laden herzlich ein zur Familienkirche
am 18.08. und am 15.09.2024 jeweils 10:30 Uhr in Conradsdorf 
im Substitutenhaus auf dem Pfarrhof.

Das neue Format ohne „klassische Predigt“ will Gottesdienst 
und Bibelgeschichte erlebbar machen, im Sehen, zusammen 
in Bewegung kommen und lässt Raum, sich beteiligen zu kön-
nen. Es soll ein lebendiger Gottesdienst sein, für Groß und 
Klein, Alt und Jung, der etwa eine halbe Stunde dauert. Ein 
umfangreicheres Kirchenkaffee für den Mittagshunger gleich 
im Anschluss lädt ein zu verweilen, zum Essen und miteinan-
der ganz entspannt über Gott und das Leben zu reden.
Sie können sich sehr gern beteiligen.
Gott kommt in unsere Mitte, auf Augenhöhe mit den Kindern. 
Wir Erwachsenen hören die biblischen Texte wie längst ver-

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch!
Geburts-
datum

Alter Rufname Familienname Ortsteil

05.09. 75 Giesela Neubert Niederschöna
06.09. 70 Christof Kodym Hetzdorf
07.09. 70 Volker Kummer Niederschöna
09.09. 70 Martina Bzyl Niederschöna
11.09. 75 Bernd Greiner Hetzdorf
12.09. 70 Hans-Jürgen Irmscher Halsbrücke
13.09. 75 Gisela Zönnchen Halsbrücke
14.09. 70 Ursula Bellmann Falkenberg
15.09. 75 Gisela Barth Tuttendorf
15.09. 70 Frank Naumann Erlicht
16.09. 75 Johannes Jungnickel Halsbrücke
17.09. 80 Hinrich Volkens Halsbrücke
18.09. 81 Hoffmann Karin Falkenberg
19.09. 90 Herta Herre Tuttendorf
19.09. 70 Tilo Schreiber Halsbrücke
28.09. 75 Jörg Lange Niederschöna
28.09. 75 Bernd Schumann Hetzdorf
30.09. 80 Monika Schubert Hetzdorf

Wir gratulieren

Zur Gnadenhochzeit!
11.09. Edith und Wolfgang Reiche Hetzdorf

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstplan für die  
Kirchgemeinde Halsbrücke

18. August - 12. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Conradsdorf, Familienkirche

Kollekte eigene Gemeinde
24. August - Samstag – Erzgebirgischer Orgelsommer
14.30 Uhr Tuttendorf, Orgelkonzert mit Herrn Jan Katzschke
16.15 Uhr Niederschöna, Orgelkonzert 

mit Herrn Jan Katzschke
17.00 Uhr Herzogswalde, Orgelkonzert 

mit Herrn Jan Katzschke
25. August - 13. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr Niederschöna, Waldgottesdienst im Hetzdorfer 

Forst
Kollekte Diakonie Sachsen

1. September - 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Tuttendorf, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
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Der Sonnenschutz und der neue Sandkasten sind mit Hilfe 
vieler fleißiger und fachkundiger Eltern bereits errichtet wor-
den. Der Gurtsteg und die Schaukeleinfassung wurden erneu-
ert und der Rollrasen ist angewachsen. Dafür haben wir die 
Spenden des Vorjahres und den Zuschuss der Gemeinde Hals-
brücke verwendet. Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle an 
alle Eltern, die uns in den letzten Monaten mehrfach bei Erd-, 
Bau- und Montagearbeiten tatkräftig unterstützt haben. Seit 
Anfang Juli spielen unsere Krippenkinder unter dem Schutz 
der wunderschönen Sonnensegel auf ihrem neuen Spielplatz.
Unser Ziel ist nun, die neue Spiel- und Kletteranlage im Herbst 
dieses Jahres hinter dem Sandkasten aufzustellen.

Ein ganz großes Dankeschön möchten wir hiermit nun al-
len sagen, die im Rahmen unserer Crowdfunding – Aktion für 
dieses Projekt gespendet und geworben haben. Wir sind be-
geistert über die große Resonanz und Mitwirkung von Firmen, 
Bürgern und Familien unserer Kinder und sogar ehemaligen 
Kindergartenkindern. Darüber haben wir uns sehr gefreut!
Die Kinder werden nun mit der Herstellung der Prämien be-
schäftigt sein, die wir für die verschiedenen Spendenbeträge 
in Aussicht gestellt hatten. Spendenbescheinigungen können 
wir ausstellen, sobald der Betrag insgesamt auf unserem Ver-
einskonto eingegangen ist.
Es war eine großartige und spannende Aktion mit langfristi-
ger Wirkung für unsere kleinsten Mitmenschen.
Vielen herzlichen Dank sagen die großen und kleinen Kobolde
aus dem „Koboldnest“!

Christina Walter
Vorsitzende

Ferienprogramm in der Kita Koboldnest
Wer sind eigentlich die drei Helden auf vier Rädern?
Das fragten wir uns dieses Jahr in unser Sommerferiengestal-
tung, denn es drehte sich alles rund um das Thema Blaulicht. 
Spielerisch lernten die Kinder alles Mögliche über Krankenwa-
gen, Feuerwehr und Polizei kennen. In unseren wöchentlichen 
Morgenkreisen stellten wir uns oft die Frage, welche Nummer 
man bei welchem Unfall anrufen soll?

In den ersten zwei Wochen be-
schäftigten wir uns erst einmal 
genauer mit der Feuerwehr. 
Von Feuerwehr – Yoga, Experi-
menten, Basteln bis zur abküh-
lenden Wasser – Eimerkette war 
alles dabei. Zum Abschluss der 
2. Ferienwoche besuchten wir 
die Feuerwehr in Niederschö-
na. Dort wurden uns von den 

gangene Erzählungen aus der eigenen Kindheit oder entde-
cken sie ganz neu. Ganz besonders, wenn wir unseren Kindern 
zuschauen und die Gefühle erahnen, die die kleinen Kinder-
seelen bewegen.
Zu diesem neuen Modell von Gottesdienst mit und für Famili-
en laden wir im Besonderen die Schülerinnen und Schüler ein, 
die ganz neu mit der Schule beginnen. Zwei Neuanfänge die 
wir mit Euch feiern wollen und um Gottes Begleitung bitten.

Lassen Sie sich als Familie einladen und unterstützen diese 
Möglichkeit, Gott gemeinsam zu entdecken und im Glauben 
unterwegs zu sein. Wir freuen uns über Anregungen und tolle 
Gespräche.

Herzlichst Annett Lantzsch

Gefördert durch das Sächsische Staats-
ministerium für Wissenschaft, Kultur 
und Tourismus. Diese Einrichtung wird 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushaltes.

Künstlerische  
Gesamtleitung:  
Jan Katzschke

erzgebir
gischer

orgel
SOMMER

2024

Gefördert durch das Sächsische Staats-
ministerium für Wissenschaft, Kultur 
und Tourismus. Diese Einrichtung wird 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushaltes.

Künstlerische 
Gesamtleitung: 
Jan Katzschke

Samstag 24. August
 Silbermann und seine Schüler  

3 x 45 Minuten Orgelvorstellung und Musik
 mit Jan Katzschke (Neustadt am Rübenberge / Dresden)

14:30 Uhr Kirche Tuttendorf – Oehme-Orgel (1782)
15:30 Uhr Kaffee und Kuchen in Niederschöna
16:15 Uhr  Kirche Niederschöna – Silbermann-Orgel (1716)
17:30 Uhr  Kirche Herzogswalde – Schön-Orgel (1763)

20 € Konzert-Bus: 
Freiberg – Tuttendorf – Niederschöna – Herzogswalde – Freiberg
Abfahrt: 14:00 Uhr Freiberg Busbahnhof
Anmeldung: info@silbermann.org 
03731 2065369

Eintritt frei

Gefördert durch das Sächsische Staats-
ministerium für Wissenschaft, Kultur 
und Tourismus. Diese Einrichtung wird 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushaltes.

Künstlerische  
Gesamtleitung:  
Jan Katzschke

Kindertagesstätten

Kinderland am  
Tharandter Wald e.V.

Erfolgreiches Crowdfunding  
für den Krippenspielplatz

Im Amtsblatt vom Juni 2024 berichteten wir über unser Projekt 
zur Erneuerung unseres Spielplatzes für die Krippenkinder in 
der Kita „Koboldnest“. Unser Crowdfunding über „99Funken“ 
der Sparkasse Mittelsachsen für die Anschaffung der neuen 
Kletterkombination war überraschend erfolgreich.
Wir haben unser Fundingziel mit 12.000,- € erreicht und kön-
nen nun die Kletteranlage mit Wackelbrücke, Rutsche und ver-
schiedenen Aufstiegen bestellen.
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Wir bedanken uns bei den Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Niederschöna, den Vertretern der Polizei und der Polizei-
hundestaffel sowie den Rettungssanitätern, die uns durch Ihre 
Besuche ein unvergessliches Ferienerlebnis beschert haben!

Christina Walter
Vorsitzende

Feuerwehrnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Halsbrücke
Feuerwehren üben den Ernstfall

Am Freitag, den19.07.2024 um 18:07 ertönten in gleich 3 Orts-
teilen der Gemeinde Halsbrücke bei sommerlichen Tempe-
raturen die Sirenen. Die freiwilligen Kräfte der Feuerwehren 
wurden zu einem Werkstattbrand alarmiert. Schnell rückten 
die Kameradinnen und Kameraden zu ihren jeweiligen Ge-
rätehäusern um die Fahrzeuge zu besetzen und schnelle Hilfe 
zu leisten. Am Einsatzort angekommen, stellte sich zum Glück 
heraus, dass es sich um eine Übung handelte.
Das angenommene Übungsszenario beschrieb eine in Brand 
geratene Werkstatthalle mit zwei noch im Objekt befindlichen 
und vermissten Personen. Zügig wurden die ersten Befehle 
zur Menschenrertung erteilt. Bei einer Außentemperatur von 
fast 30°C mussten nun die Angrifftrupps mit dicker Brand-
schutzkleidung und Atemschutzgerät in das verrauchte Ge-
bäude vorgehen. Dank einer Nebelmaschine waren die Sicht-
verhältnisse im Gebäude gleich Null, was die Personensuche 
enorm erschwerte. Die beiden Personen konnten dennoch 
zügig aufgefunden und schnellstmöglich der Gefahrsituation 
entzogen werden.

Parallel dazu galt es im Außenbereich die Wasserversorgung 
aufzubauen und eine Brandbekämpfung mit mehreren Strahl-
rohren durchzuführen.

Kameraden der Freiwillige Feuerwehr Niederschöna das Lösch-
fahrzeug sowie die Umkleideräume vorgestellt. Natürlich durf-
te jedes Kind, das wollte, im Feuerwehrauto probesitzen.

In den nächsten zwei Wochen 
befassten wir uns mit dem 
Krankenwagen und der ersten 
Hilfe. Mithilfe einer Bildge-
schichte und verschiedenen 
Unfallbeispielen lernten die 
Kinder erste Kenntnisse über 
die erste Hilfe kennen. Mit dem 
erworbenen Wissen übten sich 
die Kinder selber im Verbände 
anlegen. Auch die Teddys wur-
den im Teddykrankenhaus ver-
arztet. Dadurch konnte manch 
schwere Verletzung schnell 

wieder heilen. Zum Wochenabschluss wurden die Kinder mit 
dem Besuch eines Krankenwagens überrascht, den sie sich 
auch von innen ganz genau anschauen durften.

In den letzten zwei Wochen 
widmeten wir uns der Polizei. 
Zu Beginn der fünften Woche 
konnten sich die Kinder bei 
Bastel- und Sportangeboten 
austoben, ehe dann am Diens-
tag das erste Highlight an-
stand. Vertreter der Polizeihun-
destaffel kamen zu uns auf den 
Sportplatz und zeigten den 
Kindern, wofür die Hunde aus-
gebildet werden und was sie 
bereits alles gelernt haben. In 
der letzten Ferienwoche be-

suchten uns dann noch zwei Polizisten mit einem Einsatzfahr-
zeug, welches die Kinder ebenfalls genauer unter die Lupe 
nehmen durften. Die größeren Kinder durften sogar an einer 
echten Radarmessung teilnehmen.

Den krönenden Abschluss stellte unser Blaulichtfest dar. An 
diesem Tag konnten die Kinder an kleinen Stationen noch ein-
mal ihr Können unter Beweis stellen und sich damit ein Los für 
die Tombola mit vielen tollen Preisen sichern.
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Freiwillige Feuerwehr Conradsdorf-Falkenberg-Tuttendorf

Um 19:40 Uhr konnte die Übung mit anschließender Auswer-
tung erfolgreich beendet werden, an welcher letztendlich 44 
Kameradinnen und Kameraden beteiligt waren.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei Richter Baumaschinenhan-
del GmbH ganz herzlich für die Bereitstellung und die gute Zu-
sammenarbeit bedanken, da es nicht selbstverständlich ist das 
eine Übung auf einem Werksgelände durchgeführt werden kann.
Ebenfalls möchten wir uns bei allen beteiligten Kameradinnen 
und Kameraden bedanken, dass sie so zahlreich ihren Freitag-
abend für die Übung geopfert haben.

Im Anschluss an die Übung mussten alle beteiligten Fahrzeu-
ge wieder mit trockenen Schläuchen und anderen genutzten 
Materialien bestückt werden, um die Einsatzbereitschaft wie-
der herzustellen. Auch diese Arbeiten sind sehr zeitintensiv 
und werden von unseren Kameradinnen und Kameraden in 
ihrer Freizeit ehrenamtlich erbracht.

gez. Eric Sadransky

Ein Fest zum 90-Jährigen 
klingt doch eigentlich nach 
Kuchen mit Kaffee und allerlei 
Gespräche über diverse Weh-
wehchen, oder?
Ganz anders gestaltete sich die 
Fete zum 90-Jährigen der Feu-
erwehr Conradsdorf-Falken-
berg-Tuttendorf.
Nach erfolgreichem Fassbieran-
stich konnte bei angenehmem 
Wetter das Jubiläum gemeinsam 
mit unseren Gästen bis spät in 
die Nacht gefeiert werden. Da-
bei wurde neben vielen schönen 
Gesprächen auch erfolgreich das 
Tanzbein zu Musik von Rico's Mu-
siktruck geschwungen.
Besonders möchten wir uns bei 
den Conradsdorfer Schützen für 
die Besetzung des Bierwagens 
und dem Conradsdorfer Carne-
valverein für die leckere Cock-
tailbar bedanken. Damit war es 
auch unseren Kameraden mög-
lich, das Jubiläum gebührend 
zu feiern. Vielen Dank auch für 
die persönlichen Glückwünsche 
der Feuerwehren Oberschaar, 
Krummenhennersdorf und 
Klipphausen sowie an die Feu-
erwehr Schönerstadt für den 
tollen Bierwagen.
Auf das Jubiläum eine dreifa-
ches Gut Wehr! Die Kameraden der Feuerwehr CFT
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Gleichzeitig kamen aber auch Gäste von etwas weiter her, 
nämlich eine Delegation der Firma H.R. Heinicke GmbH aus 
Verden mit ihrem Geschäftsführer, Herrn Friederichs. Warum? 
Vor 135 Jahren waren die Arbeiter dieser Firma, damals mit 
Firmensitz in Chemnitz, die Erbauer der „Hohen Esse“ und 
noch heute kann man dies auf der Internetseite der Firma le-
sen. Nach einem ersten Kennenlernen in geselliger Kaffeerun-
de, ging es natürlich auf den Sandberg zur Hohen Esse. Hier 
wartete bereits der Geschäftsführer der Feinhütte Halsbrücke, 
Herr Schlutzkus, auf die Gäste. Mit sichtlichem Respekt vor 
der Leistung des Gründers der Firma, H.R. Heinicke, standen 
die Mitarbeiter der heutigen Firma vor dem Schornstein und 
sofort gab es viele fachliche Gespräche sowie Fragen zur heu-
tigen Nutzung. Danach gab es eine kurze Führung am VIII. 
Lichtloch mit der Bergarbeiterkaue und Blick in das jetzige 
Hüttengelände sowie anschließender Wanderung bis zum 
Rauchgaskanal an die Mulde. Der Verein möchte sich für den 
sehr angenehmen Besuch und die wohlwollende Spende bei 
der Firma Heinicke recht herzlich bedanken.

Dieses sehr gelungene Wochenende mit den verschiedenen 
Höhepunkten, war nur durch die unermüdliche, engagierte 
Mitarbeit aller Vereinsmitglieder sowie freundlichen Helfern 
möglich. Danke euch, im Namen des Vorstandes!

Außerdem möchten wir uns bei der Feinhütte Halsbrücke 
GmbH und der SAXONIA Edelmetalle GmbH für die gute Zu-
sammenarbeit und den Spenden bedanken. Ein besonders 
großer Dank gebührt aber ihnen, liebe Besucher, denn erst 
durch ihr Kommen, ihre interessierten Gespräche und ihren 
Spenden, wird die Arbeit unseres Vereines anerkannt und un-
terstützt.

Glück Auf!

gez. Thurid Dittrich
Verein VII. Lichtloch

Vereinsmitteilungen

Verein VII. Lichtloch e.V.  
Halsbrücke

Liebe Fotofreunde, Halsbrücker und Besucher,

am 07.07.2024 feierte unser Verein wie immer den „Tag der 
Schauanlagen des Bergbaus und Hüttenwesens“ an den An-
lagen des VII. Lichtlochs. Die Sonderausstellung zum 135-jäh-
rigen Jubiläum der „Hohen Esse“ Halsbrücke mit den 87 ein-
gereichten Fotos zu unserem Fotowettbewerb und das neue 
Modell der „Hohen Esse mit Rauchgaskanal“ waren ein totaler 
Besuchermagnet. Mit Begeisterung folgten die Besucher un-
serer Bitte, ihre Entscheidung zu den drei besten Bildern zu 
treffen. Somit bestand die Jury aus insgesamt 453 Mitgliedern 
und wir können nun die Plätze 1 – 3 mit einem Preis sowie die 
Plätze 4 – 10 mit einer Anerkennung am 8. September prä-
mieren.

Viel Freude fanden die Besu-
cher auch an den Zeichnun-
gen von den Hortkindern 
„Wirbelsturm“ Halsbrücke, die 
ebenfalls das Motiv der Ho-
hen Esse zeigten. Danke, liebe 
Kinder, für eure tolle Mitwir-
kung. Aber auch die Präsenta-
tionsstände der Feinhütte 
Halsbrücke GmbH und der  
SAXONIA Edelmetalle GmbH 
wurden gut besucht und inte-
ressante Gespräche mit den 
Vertretern der Firmen geführt. 
Ständig umlagert war unser 
Bergschmied, welcher seine 
Kunst an verschiedenen 

Schmiedestücken oder auch kleinen Dingen für Kinder zeig-
te. So gab es keine Langeweile bei den Kindern, denn beim 
Basteln, Tore schießen, Riesenseifenblasen in die Luft zau-
bern oder einfach beim Spielen verging die Zeit wie im Flu-
ge. Die ganztätige Live-Musik sorgte für gute sowie ent-
spannte Stimmung bei den zahlreichen Gästen.

Besondere Gäste konnte der Verein VII. Lichtloch bereits 
am 06.07.2024 an den Anlagen begrüßen, denn bereits seit  
17 Jahren treffen sich, auf Einladung unseres Vereinsmitglie-
des Gottfried Porstmann, hier ehemalige Bergarbeiter zum 
„Kumpeltreffen“.
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lung und brachte die historischen Maschinen zum Laufen, da 
wurden bei den 20 Senioren Erinnerungen an die mühevolle 
Arbeit geweckt.

Im Anschluss lud das Vereinsheim zum geselligen Beisam-
mensein bei Speis und Trank ein.
Herzlichen Dank an alle Organisatoren und die vielen fleißi-
gen Hände für ihre tollen Ideen, ihren unermüdlichen Einsatz 
und die stets gute Laune vor Ort.

Im Namen des Vorstandes

gez. Diana Freytag

Neues Wanderprogramm  
der Abteilung Wandern des  

Hetzdorfer Sportvereins 2024
Liebe Wanderfreunde,

es geht wieder los! Wir wollen wandern gehen.
Wir werden uns bewegen, die frische Luft und die Natur ge-
nießen, unsere schöne Heimat aus heutiger Sicht neu in Erfah-
rung bringen und in Gemeinschaft uns wieder kennenlernen.
Wir haben neue Wanderziele ausgesucht. Ihr könnt euch freuen.
Wir werden interessante Informationen und Besonderheiten 
zur Strecke vermitteln.
Um das ganze kümmern sich:
Karl-Heinz Lippold Handy: 0172-3705802, 

Tel: 035209-22530
Dr. Gerhard Schwenzer Handy: 0152-3421347
Volker Twardowski Tel.: 03731-356516
Frank Krause Tel.: 035209-22622
Bernd Bader Handy: 01512-5083860
Bernd Böhme Handy: 0152-412532245
Das sind die Organisatoren und die Ansprechpartner für euch.
Bernd Böhme organisiert die sportlichen Wanderungen mit 
einer Streckenlänge über 15 km.
Unsere Wanderungen werden wir wie bisher sonnabends un-
ternehmen. Beginn immer 9:00 Uhr, Dauer etwa bis zum Mittag.
Die Strecken sind leicht, selten mittelschwer, aber immer für 
alle machbar.
Die aktivsten Wanderer werden wir mit einer Urkunde ehren.
Liebe Wanderfreunde, bringt gern eure Freunde und Bekann-
ten mit. Alle sind herzlich eingeladen. Alle sind willkommen.
Plan für die Wanderziele
- 07.09.2024, 9:00 Uhr, Herzogswalde, Parken am Golf-

platz, 7-8 km, ca. 3 Std.
• Über die Dorfstraße von Herzogswalde auf einem Land-

weg nach Röhrsdorf und über den Landberg an den Golf-
wiesen vorbei wieder zurück (herrliche Ausblicke, schöne 
weite Landschaft)

Siedlerverein Erzwäsche  
Halsbrücke e.V.

Die Erzwäsche – historisch unterwegs im Juli
Zum Tag der offenen Schauanlagen am 7. Juli 2024 präsen-
tierte unser Verein im historischen Ambiente wieder die Ge-
schichte des Hauses Erzwäsche als Schnittstelle zwischen 
Bergbau und Verhüttung sowie die mittlerweile 71-jährige 
Vereinsentwicklung. Die Erläuterungen der dafür notwendi-
gen technischen Anlagen, die Verbindung zum Roten Graben 
sowie unsere Modellausstellung zu weiteren bergbau- und 
hüttentechnischen Zeitzeugen, wie z. B. dem Kahnhebehaus 
oder dem Amalgamierwerk, zogen wieder interessierte Be-
sucher aus nah und fern an. So konnten wir u.a. auch Gäste 
aus dem Wartburgkreis mit Verbindungen zum Kalibergwerk 
Merkers begrüßen.

Als besonderen Höhepunkt konnten wir eine Sonderausstel-
lung aus Beständen von Mitgliedern und Unterstützern zu 
motorisierten Zeitzeugen der DDR-Vergangenheit vorstellen. 
Im Untergeschoss zogen alte, liebevoll restaurierte Zweiräder 
wie der seltene Hühnerschreck, ein Fahrrad mit Hilfsmotor, die 
legendären SR 1 und SR 2, die praktische Schwalbe, Star und 
die noch heute beliebten Simson S51 die Aufmerksamkeit der 
ca. 80 Besucher auf sich. Leon Gersten, technikbegeisterter 
Jugendlicher des Vereins, und weitere Mitglieder diskutierten 
mit den Gästen über den damaligen Stand der Technik.

Weiter ging es am 17. Juli 2024. Hier fand der beliebte Senio-
rennachmittag des Vereins statt. In diesem Jahr war Treffpunkt 
am Wäschemangelmuseum Halsbrücke der Fa. Steinrestaurie-
rung Tobias Neubert. Hr. Herrmann führte durch die Ausstel-
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- 28.09.2024, 9:00 Uhr, Klipphausen, Neudeckmühle 
Parkplatz für 8 Kfz vorhanden, 7km, 2,5-3 Std.

• Den Saubachtalweg bis Constappel und wieder zurück
(1. links-elbische Talwanderung; auch Hofmühle, Raub-
schloß; vorbei an der Lehmannmühle, Schloßmühle, bis 
zur Neudeckmühle)

- 19.10.2024, 9:00 Uhr, Nossen, vor Eingang zum Schloss, 
an der Sparkasse, Parken individuell, 8 km, 3 Std.

• Von Nossen wandern wir zum Kloster Altzella. mit Besich-
tigung des Klosterparks, Konversenhauses, Mausoleums 
usw. (mit 20min. Videofilm), 5 € Eintritt

- 09.11.2024, 9:00 Uhr, Siebenlehn, Parken gegenüber 
der alten Schule, 10 km, 3,5 Std.

• Ziel: Nossen Rodigtturm; von Siebenlehn durch einen klei-
nen Autobahntunnel über Feldwege zum Turm und über das

Muldental zurück nach Siebenlehn (schönster Aussichtsturm 
von Sachsen, 24 m hoch, aus Nussbaum gefertigt)

- 07.12.2024, 9:00 Uhr, Meißen, Parkplatz an der stillge-
legten Rehbockschänke, am Campingplatz, 7-8 km, 3 Std. 
Rehbocktal, links-elbisch;
Zufahrt: von Meißen, B6 Richtung Dresden, Niederwartha 
gleich rechts oder von Wilsdruff nach Hühndorf, Weistropp 
und Niederwartha, weiter Richtung Meißen, B6, links

• Wanderung vom Tal zum Schloß Batzdorf, zum Toten-
häuschen und auf einem steinigen Pfad wieder zurück
WEIHNACHTSPAUSE

Karl-Heinz Lippold

            

       
 
Die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz sucht die besten 
Denkmal-Fotos! 
 
Aktionszeitraum von Juli bis 
10.September 2024 
 
 
 
Und so geht´s: 
 
→ 1. Schnappschuss aufnehmen: 

Fotografieren Sie mit Ihrer Kamera oder 
Smartphone Ihre Entdeckung zum Motto 
„Wahr-Zeichen“. 

→ 2. Foto uploaden: Denkmal-Schnappschuss 
hochladen und erklären, warum dieses 
Denkmal so besonders ist. 
Einsendeschluss ist der 10. September 
2024. Alle Details zur Bildqualität und den 
Teilnahmebedingungen unter:  

tag-des-offenen-denkmals.de/fotoaktion 

→ 3. Gewinnen: Unter allen Einsendungen 
werden die ersten drei Gewinnerfotos mit 
den persönlichen Denkmal-Momenten in 
der MONUMENTE, dem Magazin der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz, 
veröffentlicht. Außerdem erwarten die 
besten 10 Fotos tolle Preise des 
Preisstifters Pixum, einem Online-
Fotoservice.   

 

 

 

 

Der Tag des offenen Denkmals® findet immer am zweiten 
Sonntag im September statt. Der Aktionstag wird bundesweit koordiniert von der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz (DSD). Vor Ort gestaltet wird der Tag von unzähligen 
Veranstaltenden – von Denkmaleigentümern, Vereinen und Initiativen bis hin zu 
hauptamtlichen Denkmalpflegern –, ohne die die Durchführung des Tags des offenen 
Denkmals nicht möglich wäre. Der Tag des offenen Denkmals ist eine geschützte Marke der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz. 
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gramm zusammengestellt, das sowohl die körperliche Fitness 
als auch die taktischen Fähigkeiten unserer 281 Spieler ver-
bessern soll. Mehrere Testspiele gegen regionale Gegner wur-
den absolviert, um die Mannschaft auf Wettkampfniveau zu 
bringen und die Neuzugänge zu integrieren.

Neuzugänge und Abgänge
Die Transferperiode brachte einige Veränderungen im Kader 
des VfB SAXONIA Halsbrücke. Mit Stolz können wir verkün-
den, dass es uns gelungen ist, vielversprechende Talente zu 
verpflichten, die das Team verstärken werden. Gleichzeitig 
mussten wir uns von einigen langjährigen Spielern verab-
schieden, die den Verein aus beruflichen oder privaten Grün-
den verlassen haben. Ihnen wünschen wir alles Gute für ihre 
Zukunft.

Ziele und Erwartungen
Das Ziel für die neue Saison ist klar definiert: Der VfB SAXONIA 
Halsbrücke möchte in der Tabelle weiter nach oben klettern 
und sich in der Liga etablieren. Der Zusammenhalt und der 
Teamgeist sollen weiter gestärkt werden, um auch in schwie-
rigen Situationen bestehen zu können. Besonders im Fokus 
stehen dabei die Heimspiele, bei denen wir auf die Unterstüt-
zung unserer treuen Fans zählen. Der Verein plant zudem ver-
schiedene Aktionen, um die Zuschauerzahlen zu steigern und 
die Bindung zur Gemeinde zu intensivieren.

Jugendförderung und Nachwuchsarbeit
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Jugendförderung. Der 
VfB SAXONIA Halsbrücke setzt verstärkt auf die Nachwuchsar-
beit und möchte jungen Talenten aus der Region eine Platt-
form bieten, um sich sportlich weiterzuentwickeln. In unseren 
9 Jugendmannschaften wird mit großem Engagement daran 
gearbeitet, die nächste Generation von Fußballern heranzu-
bilden. Regelmäßige Trainingslager und Turniere sollen den 
jungen Spielern die Möglichkeit geben, wertvolle Erfahrun-
gen zu sammeln.

Unterstützung durch die Gemeinde
Nicht zuletzt ist der Verein auf die Unterstützung durch die 
Gemeinde angewiesen. Sei es durch den Besuch der Spiele, 
ehrenamtliches Engagement oder Sponsoring – jeder Beitrag 
zählt. Der Vorstand bedankt sich an dieser Stelle herzlich bei 
allen Helfern, Sponsoren und Fans, die den Verein tatkräftig 
unterstützen und somit einen wichtigen Beitrag zum sportli-
chen Erfolg leisten.

Ausblick auf das erste Heimspiel
Das erste Heimspiel der neuen Saison findet am kommen-
den Samstag um 15:00 Uhr im heimischen Stadion statt. Die 
Mannschaft brennt darauf, die Früchte der harten Vorberei-
tung zu ernten und die Fans mit attraktivem Fußball zu be-
geistern. Alle Fußballbegeisterten sind herzlich eingeladen, 
die Mannschaft anzufeuern und einen spannenden Nach-
mittag zu erleben.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison und hoffen, Sie 
zahlreich begrüßen zu dürfen. Gemeinsam wollen wir den VfB 
SAXONIA Halsbrücke nach vorne bringen und unvergessliche 
Momente erleben.

Mit sportlichen Grüßen

Ihr VfB SAXONIA Halsbrücke

Gründung des Fördervereins Freiwillige 
Feuerwehr Oberschaar e.V.

Nach langer Vorbereitung wurde am 24.04.2024 im Gerä-
tehaus der Freiwilligen Feuerwehr Oberschaar der Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr Oberschaar gegründet. Im 
Zuge der Gründungsveranstaltung wurde durch die anwe-
senden 21 Mitglieder ein Vorstand sowie dessen Stellvertre-
ter und weitere Ämter gewählt. Die Wahlvorschläge wurden 
einstimmig angenommen. Volker Ranft wurde zum Vorsitzen-
den des Fördervereins gewählt, Sebastian Rüdiger fungiert als 
Stellvertreter. Thomas Kraft wurde zum Kassenwart gewählt 
und als Beisitzer komplettieren Kathrin Boisly und Domenic 
Dittrich das Gremium. Den Posten des Schriftführers über-
nimmt Maik Stielicke.
Wir als Förderverein möchten das Feuerlöschwesen in der Ort-
schaft Oberschaar weiter stärken.
Außerdem unterstützen wir die Freiwillige Feuerwehr Ober-
schaar bei Veranstaltungen als Verein. Nach der Gründung des 
Fördervereins mussten noch die bürokratischen Hürden genom-
men werden, diese sind nun abgeschlossen und ab sofort kön-
nen sich interessierte Bürgerinnen und Bürger entweder persön-
lich beim Vorstand melden, die Kameradinnen und Kameraden 
der FF Oberschaar direkt ansprechen - privat oder zum Dienst 
(jeden ersten und dritten Dienstag um 19 Uhr am Gerätehaus in 
Oberschaar) oder per Mail an verein@feuerwehr-oberschaar.de, 
um den Förderverein beizutreten und zu unterstützen.

Vorstand Förderverein Freiwillige Feuerwehr Oberschaar e.V.

Saisonbeginn des  
VfB SAXONIA  

Halsbrücke e.V.
Ein Ausblick auf eine vielversprechende Spielzeit

Liebe Leserinnen und Leser des Halsbrücker Anzeigers,
die neue Saison steht vor der Tür und die Vorfreude auf span-
nenden Fußball könnte kaum größer sein. Der VfB SAXONIA 
Halsbrücke startet mit frischem Elan und großen Erwartungen 
in die kommende Spielzeit. Hier ein Überblick über die wich-
tigsten Punkte und Ziele des Vereins.

Vorbereitung und Training
Die Sommerpause wurde intensiv genutzt, um das Team auf 
die bevorstehenden Herausforderungen vorzubereiten. Trai-
ner und Betreuer haben ein anspruchsvolles Trainingspro-
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Ortsgeschichten

Chronisten – Hüter der Geschichte
Was ist unsere Aufgabe als Chronist?
• historische und aktuell bedeutsame Ereignisse festhalten
• Geschichte und Wissen aus vergangenen Zeiten aufspü-

ren, dokumentieren und bewahren
• Frage und Anliegen unserer Bewohner annehmen, z. B. Fra-

gen
- zur Familiengeschichte
- zum Wohnhaus / Grundstück
- u. u. u.

Damit Wissen und Unterlagen nicht in Vergessenheit geraten, 
benötigen wir eure Unterstützung.
• Sind in eurem Besitz alte Unterlagen, Fotos, Zeitungsarti-

kel, etc. für welche ihr keine Verwendung habt? Bitte nicht 
entsorgen, sondern bitte ans Archiv spenden.

• Besitzt ihr noch altes Wissen, welches festgehalten werden 
sollte? Bitte melden. Egal ob Zeitgeschehen, Sagen, Legen-
den, etc. …

Wir freuen uns auf eure Unterstützung.

Janet Claußnitzer
Ortschronistin / August 2024

Fr, 23.8. 17:30 Uhr D2-Jugend SV Lichtenberg 2

Sa, 24.8. 9:00 Uhr D3-Jugend TuS 1875 Großschirma

Sa, 24.8. 11:00 Uhr C-Jugend TSV 1893 Langhennersdorf

Sa, 24.8. 13:00 Uhr B-Jugend SpG Mulda/Dorfchemnitz

Sa, 24.8. 15:00 Uhr A-Jugend SpG Großwaltersdorf/Leubsdorf

So, 25.8. 11:00 Uhr D1-Jugend TSV 1848 Flöha

So, 25.8. 12:30 Uhr 2.Männer SpG Bobritzsch 2/Pretzschend.

So, 1.9. 12:30 Uhr 2.Männer SpG Niedersaida/Zethau

So, 1.9. 15:00 Uhr 1.Männer SSV 1863 Sayda

Fr, 6.9. 17:30 Uhr D2-Jugend SV Mulda

Sa, 7.9. 9:00 Uhr D3-Jugend SG Dittmannsdorf

Sa, 7.9. 11:00 Uhr C-Jugend Bobritzscher SV

Sa, 7.9. 13:00 Uhr B-Jugend SpG Zug/Langenau 2

Sa, 7.9. 15:00 Uhr A-Jugend SpG Auerswalde/Claußnitz

So, 8.9. 11:00 Uhr D1-Jugend SV Fortuna Langenau

Fr, 13.9. 17:30 Uhr D2-Jugend Zuger SV

Sa, 14.9. 9:00 Uhr D3-Jugend TSV 1893 Langhennersdorf

Sa, 14.9. 10:30 Uhr D1-Jugend Oederaner SC

Sa, 14.9. 15:00 Uhr A-Jugend FSV Motor Brand-Erbisdorf

www.vfb-halsbruecke.de

Conradsdorfer  
Sportverein 61 e.V.,  

Abteilung Billard
Nach der Sommerpause

Die Schulferien sind vorbei, der Sommer hoffentlich noch 
nicht. Das ist die Zeit, zu der auch für die Conradsdorfer Bil-
lardsportler die Saison wieder beginnt. Wie auch in den ver-
gangenen Jahren gehen wir mit drei Mannschaften an den 
Start. Die erste Mannschaft startet nach dem Abstieg aus der 
zweiten Bundesliga nun in der Regionalliga Westsachsen. 
Das angestrebte Ziel ist natürlich der Wiederaufstieg - ein 
anspruchsvolles Ziel. Am 07.09. gilt es gleich im ersten Wett-
kampf zu Hause gegen Niederschöna dafür mit einem Sieg 
die Grundlage zu schaffen.

Die zweite Mannschaft startet in der Regionalklasse B West-
sachsen und beginnt bereits am 31.08. die Wettkampfserie 
bei den Sportfreunden in Pretzschendorf. Auch hier hoffen wir 
natürlich auf einen Sieg.

Die dritte Mannschaft war in der vergangenen Saison eben-
falls abgestiegen und startet nun wieder in der Kreisliga Frei-
berg. Dort findet das erste Spiel bereits am 30.08. in Hirschfeld 
statt. Keine einfache Aufgabe, in der Vergangenheit gab es da 
auch schon Niederlagen. Genau deshalb wäre ein Sieg zum 
Auftakt ein schöner Erfolg.

Sport frei

gez. Thomas Haufe

Anzeige(n)

Haben wir dich neugierig gemacht? 
Hier findest du weitere Informationen:
karriere.bf-at.de/

Zukun�  aus einem Guss!
Worauf wartest du noch?
Die Produktion von Aluminiumbauteilen für die Automobilindustrie ist unsere Leidenscha� !

Sende Deine Bewerbungsunterlagen an: 
Bharat Forge Aluminiumtechnik GmbH
Berthelsdorfer Str. 8
09618 Brand-Erbisdorf
E-Mail: career@bf-at.de m/w/d

Instandhalter Mechatronik

Produktionsmitarbeiter 
mechanische Fertigung 
in Schichtarbeit

Suche in bzw. um Halsbrücke
Ein- und Mehrfamilienhäuser, Wald- und Baugrundstücke
JH Immobilien | Telefon 0172 - 370 07 49 | www.immobilien-jh.de
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Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
1 x regionale Spezialität pro Appartement
WillkommensgetränkNutzung der Sauna
Nutzung des FitnessraumsEndreinigung
Erstausstattung mit Bettwäsche und Handtüchern
30 % Ermäßigung auf den Eintritt in die Bodetal Therme

(ca. 11 km entfernt)WLANHotelparkplatz (n. V.)

Termine & Preise in € / Person im Appartement

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

28.10. - 19.12.24 129 215 299

26.08. - 02.10.24 159 239 329

12.08. - 25.08.24,  03.10. - 27.10.24 169 259 359

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag. Zuschlag Appartement zur 
Einzelbelegung: 25 €/Nacht Kurtaxe: ca. 2 – 3 € p. P./Nacht (saisonal)

Für Sie inklusive: 
7 ÜbernachtungenHalbpensionWillkommensgetränk
1 x Kaffee, Tee, Kuchen bzw. DessertWLAN
 Wellnessbereich mit Hallenbad, Whirlpool, Sauna u. v. m.
10 % Ermäßigung auf ausgewählte Anwendungen und 

MassagenDeutschsprachige Gästebetreuungu. v. m.

Termine & Preise in € / Person im DZ Economy (ECO) / Standard (STD)

Saison
Anreise SA
Nächte 7

Unterbringung DZ ECO DZ STD
16.11. - 07.12.24 279 300
26.10. - 15.11.24 319 340
05.10. - 25.10.24 389 410
21.09. - 04.10.24 539 560
17.08. - 20.09.24 609 630
12.08. - 16.08.24 729 750
Keine Einzelzimmer buchbar. Kurtaxe: ca. 1,40 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad und Saunen
Nutzung des Fitnessraums
WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 20.12.24 129 189 299 399

20.10. - 31.10.24 139 199 309 419

12.08. - 19.10.24 149 209 339 469

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht Kurtaxe: ca. 1,50 € p. P./Nacht

Harz   Apartmenthotel Harz in Friedrichsbrunn  

Polnische Ostsee   Avangard Resort in Swinemünde  

Fichtelgebirge   WAGNERS Hotel Schönblick in Fichtelberg  

4 Tage • Halbpension
ab €129,p. P.–

Reise-Code: 
frie

8 Tage • Halbpension
ab €279,p. P.–

Reise-Code: 
avko

Beispiel Doppelzimmer

3 Tage • Halbpension
ab €129,p. P.–

Reise-Code: 
wags

Quedlinburg

Fichtelsee

Harzer Schmalspurbahn

Beispiel Doppelzimmer Standard

10 % Ermäßigung 
im Reisezeitraum 28.09. - 14.12.24 (letzte Abreise)

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Nur ca. 

200 m
zum Meer

Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 618 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Käte Strohbach
* 01.07.1926 † 12.06.2024

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma und Ururoma

In Liebe und Dankbarkeit
Monika und Reiner mit FamilieMonika und Reiner mit Familie

Sonja und Frank mit FamilieSonja und Frank mit Familie
Birgid und Ulli mit FamilieBirgid und Ulli mit Familie

Danksagung

bedanken wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und
Nachbarn, die uns ihre Anteilnahme auf verschiedene Weise

zum Ausdruck brachten. Besonderer Dank gilt
Frau Dr. Reuther und Frau Hoffmann, Holm und Ines,

dem Bestattungshaus Christine Schulze sowie Herrn Schubert
für seine bewegende Rede.

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruhe still und unvergessen.

Christine Schulze GmbH

Tag & Nacht 0 37 31 - 3 57 44
Donatsring 4 · 09599 Freiberg

info@schulze-bestattung.de · www.schulze-bestattung.de

Der letzte Weg muß bezahlbar bleiben!
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• kostenlose, individuelle Beratung
• einfühlsame Trauerbegleitung
• Ausgestaltung der Trauerfeier
• Trauerreden und Musik
• transparente Übersicht aller Kosten
• auf allen Friedhöfen zugelassener Bestatter
• Erledigung aller Formalitäten



FAIRE PREISE!


Der letzte Weg muss bezahlbar bleiben!

Abschied nehmen

Die Erinnerung für Zuhause Anzeige

In den letzten Jahren sind immer mehr alternative Möglichkeiten 
des Gedenkens an einen verstorbenen Menschen entstanden. 
Zunehmender Beliebtheit erfreuen sich persönliche Erinne-
rungsobjekte wie Erinnerungskristalle und Gedenkskulpturen, 
die geringe Mengen Kremationsasche aus der Urne oder Haare 
der verstorbenen Person enthalten. Für die Hinterbliebenen sind 
diese Unikate eine greifbare Form des Gedenkens und der Erin-
nerung im Alltag. djd 67515n

Foto: djd/immerundewig

KLEMPNEREI • SANITÄR • HEIZUNG

Schubert e.K.
Seit 1991 für Sie unterwegs.

OT Niederschöna • Falkenberger Str. 1
09633 Halsbrücke

Telefon: 03 52 09 / 2 09 55 • Fax: 03 52 09 / 2 09 61
Funk: 01 72 / 3 40 18 20

info@klempnerei-schubert.de
www.Klempnerei-Schubert.de

Unsere Leistungen für Sie:
• Sanitär-, Gas-, Wasser-, Lüftungs- & Heizungs-

installationen mit alternativen Energien

• Wartungs- & Serviceleistungen

• Dachklempnerarbeiten

Wir beraten Sie gern!

Wieder NORDIC WALKINGWieder NORDIC WALKING
(als Präventionskurs nach § 20 SGBV  
von den Krankenkassen anerkannt)

PHYSIOTHERAPIE

SCHÜTZENMEISTER
Am Bergschlößchen 12
09633 Hetzdorf · Tel.: 035209/20455
info@schuetzenmeister-physiotherapie.de

Infos und Anmeldung:

Treff: Parkplatz Physiotherapie Schützenmeister
Montag 17.30 Uhr: 26.08. / 02.09. / 09.09. / 
16.09. / 23.09. / 30.09. / 07.10. / 14.10.24

Samstag 9.00 Uhr: 19.10. / 26.10.24
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Ab sofort sind wir
Lieferant der Rezeptsammelstelle

in Halsbrücke. Herzlichen Dank 
 
sagen möchte ich meiner Familie, allen Gästen 

und Gratulanten, die mich an meinem 

90. Geburtstag

mit wunderbaren Blumen, Geschenken
und herzlichen Glückwünschen 

erfreut haben.
Es war ein sehr schöner Tag für mich.

Brigitte Walter

Niederschöna, Juli 2024

Weil ohne das
richtige Essen 
auch die beste

Medizin nicht wirkt! 
Wir suchen einen (Diät-) Koch/Köchin!
Sicherer Job, solides Grundgehalt, + Zuschläge, 50 € Sachbezug, BAV,
planbare Arbeitszeiten, kostenfreie Dienstkleidung, ... 

ISEKI 5030 AL, 27 PS, 4 x 4 Gänge, getrennt vorwärts /
rückwärts, nach Generalüberholung 127 Betriebsstunden, 
ausgerüstet mit Zapfwelle und Kraftheber hinten

Standort in Niederschöna | 0170 382 76 03

! ZU VERKAUFEN !

HESA Freiberg GmbH & Co. KG
 Bahnhofstr. 60  Tel. 03731   213570
 09599 Freiberg  post@hesa-fg.de

www.hesa-baederatelier.de

BÄDERATELIER
traumhafte Bäder!

Fahrten für alle Krankenkassen
Fahrzeuge bis 8 Personen • Rollstuhlfahrten

✆ 03731 69 16 500
Inh. Ronny Bobe | taxi-bobe@web.de


